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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 5. Auguſt.

Geiſtige Amerikaniſation?
Unter Kennern amerikaniſchen Weſens wird kein

Zweifel darüber beſtehen können, wie wenig deutſche Art
vom Amerika gewinnen kann, und wie ſehr deshalb auch
beim Austauſche deutſcher und amerikaniſcher Univerſitäts
profeſſuren das deutſche Leben Schaden leiden müßte.

Glücklicherweiſe wird dies in Deutſchland jetzt erkannt,
und ſelbſt die der Regierung ſehr nahe ſtehende „Münch.
Allgem. Ztg.“ weiſt in einem ſehr leſenswerten Aufſatze auf
die Oberflächlichkeit des amerikaniſchen Studienbetriebes
hin. Jn Wirklichkeit iſt die Frage aber noch ſehr viel
ernſter. Denn leider kann man tagtäglich nur allzu ſehr
beobachten, wie die alten ehrenhaften Grundſätze des
deutſchen Lebens unter dem verflachenden Einfluſſe der
Amerikaniſation leiden.

Die farbloſe Preſſe, die uns Amerika gewiſſermaßen
als das Vorbild fortgeſchrittener Ziviliſation zu preiſen
pflegt, ſollte den nachſtehenden Aufſatz einmal mit ge-
bührender Aufmerkſamkeit leſen, den das ihr doch gewiß
geiſtig recht naheſtehende „Berliner Tageblatt“ kürzlich von
ſeinem New-Yorker Berichterſtatter über amerikaniſche
Skandale erhielt:

„Da iſt erſtens der Bundesſenator Burton, der der An-
nahme von Beſtechungen überführt, aber irgend eines
techniſchen Fehlers wegen nicht verurteilt worden iſt, und
der nun den Prozeß ſolange hinſchleppen dürfte, bis ſämt-
liche Zeugen ausgeſtorben oder für Geld und gute Worte
beſeitigt worden ſind. Da iſt zweitens Senator Mirtchell,
deſſen Verurteilung aus ähnlichen Gründen ich Jhnen be
reits per Kabel meldete. Der gute Mann, ein Greis von
70 Jahren, iſt trotz ſeiner Vergehen in ſeinem Staate über
aus populär und dem amerikaniſchen Volke im Allgemeinen
und ſeinen Kollegen im Speziellen wäre es lieber wenn er
ſich nicht hätte erwiſchen laſſen. Hierzu kommt nun der
honigzüngige Nachtiſchredner Senator Depew, gleichfalls
ein nahezu Siebzigjähriger, der ſich beim EquitableSkan-
dal die Hände beſchmutzt hat, ſo ſcheinheilig er auch die
Augen verdrehen mag. Ueber ihn fällt die Preſſe am
meiſten her, denn er war einer der Wenigen, denen volle
Achtung geſchenkt wurde und deſſen Warnung, „Bleibet
ehrlich!“ jedermann für bare Münze nahm. Dann der Fall
des früheren Miniſters und jetzigen Leiters der Equitable,
Morton, deſſen Geſellſchaft ſich unter ſeiner Direktion gegen
das Geſetz vergangen hat. Er ſoll nun perſönlich nichts
davon gewußt haben, und Rooſevelt ſtellte ihm ſelbſt ein
Ehrenzeugnis aus; aber etwas iſt auch an ihm hängen ge
blieben. Da iſt ferner die BowenLoomis-Affäre, in der
anſcheinend der letztere es ebenſo verdient hätte, Knall und
Fall entlaſſen zu werden wie ſein Gegner; ſtatt deſſen er-
hielt er die Ehrenkommiſſion, Admiral Jones Leiche aus
franzöſiſchem Boden in die neue Welt zu begleiten Es iſt
anerkennenswert, daß Rooſevelt ſo feſtes Vertrauen in ſeine
Beamten ſetzt, aber ſein Verhalten in beiden Fällen war ein
Schlag ins Geſicht der öffentlichen Meinung, die weder
Morton noch Loomis für „frei von Schuld und Fehler mit
kindlich reiner Seele“ hält.“

Als dieſer New-Yorker Brief kaum Europa erreicht
hatte, mußte man bereits den von uns erwähnten Baum-
wollenſkandal im Ackerbauminiſterium verzeichnen und vom
PanamaKanal geht bereits das böſe Witzwort: „Ohne
Skandal keinen Kanal.“ Auch in den Einzelſtaaten wird
die ſchmutzige Wäſche gewaſchen, daß es zum Himmel ſtinkt.
Der Berichterſtatter des „Berliner Tageblattes“ ſchreibt:

„Jn NewYork weigert ſich der Gouverneur jetzt,
während die Legislatur wegen Richter Hooker noch in
Sitzung iſt, eine Vorlage einzubringen, die der Equitable-
Mißwirtſchaft und ähnlichen Umſtänden für immer ein
Ende macht, warum, wird er ſelber am beſten wiſſen.
Und Richter Hooker, der wegen ſchwerer Vergehen ſeines
Richteramtes entſetzt werden ſoll, ſammelt ſo viele politi
ſchen Freunde um ſich, zeigt, wie der Amerikaner ſagt, ſo
viel „Pull“, daß man glaubt, daß der Prozeß mit einer
Farce enden wird. Es iſt manches faul in der jungen
Republik.“

Und dieſer Geſellſchaft, die in allem faul iſt, ausge
nommen etwa im Reden, will man nicht nur unſere
ſtudierende Jugend, ſondern gewiſſermaßen unſer ganzes
Volk in Erziehung und Amerikaniſation geben? Wir
danken beſtens!

Warum nicht Freunde?
Ein Mitarbeiter der „Daily News“, der ſich augenblick

lich in Kiel aufhält, veröffentlicht unter der Ueberſchrift
„Warum nicht Freunde?“ eine Betrachtung, die eine gewiſſe
Abrechnung hält mit den Hetzereien der engliſchen Preſſe.
Er wirft direkt die Frage auf, ob im Jahre 1905 in einem
großen Teile der engliſchen Preſſe eine Verſchwörung zu
dem Zwecke beſtanden habe, einen engliſch- deutſchen Krieg
zu provozieren. Leider weicht er der unmittelbaren Beant-
wortung dieſer Frage ſelbſt aus; tatſächlich beſteht ja eine
ſolche Verſchwörung in dem hauptſächlich auf Betreiben
von Herrn Charles Dilke begründeten Klub „Potentia“ der

Sonnabend,

ſich die Verhetzung der ganzen Welt gegen Deutſchland zur
Aufgabe geſtellt hat. Statt deſſen wendet der Verfaſſer des
erwähnten Aufſatzes ſich an die „Times“ und wirft dieſer
vor, daß ſie mit allen Kräften auf einen Krieg hinarbeite.
Er iſt der Anſicht, daß die beiden Nationen mehr als irgend
ſonſtige Nationen durch ein Einverſtändnis gewinnen
können. Der Deutſche ſei in erſter Reihe ein Mann der
Wiſſenſchaft und Technik, verſtehe indeſſen nicht viel von
Politik, und es ſei daher der Preſſe leicht, durch Schlag-
worte den Leſer zu blenden. Jn England ſollte man ſich
deſſen entſinnen, wie oft in den großen Perioden der
nationalen Sammlung das Herz Deutſchlands mit Eng-
lands Herzen gleichen Schlag ſchlug und wie viel Deutſch-
land England gewinnen half von dem, was in der Welt
köſtlich iſt.

Das ſind ſicherlich ſehr erfreuliche Worte, und es wäre
nur zu wünſchen, daß ſie Eindruck in England machten.
Ebenſo wäre zu wünſchen, daß man in Deutſchland Eng-
land gegenüber endlich den richtigen Standpunkt fände.
Leider geſchieht das bisher in den ſeltenſten Fällen. Auf
der einen Seite beſteht bei einem Teile der deutſchen Preſſe
die ſehr bedauerliche Neigung, England durch Bramar-
baſieren herauszufordern. Wie töricht dies iſt, beweiſt ein
Blick auf die Stärkeverhältniſſe unſerer Flotte einerſeits
und der engliſchen andererſeits: einſchließlich unſerer
älteſten und der im Bau befindlichen haben wir 29 Linien-
ſchiffe, England deren 67. Wozu alſo das törichte Ver
hunzen? Ebenſo verkehrt aber iſt natürlich die Weichmäulig-
keit, die aus dieſer Schwäche zur See folgert, daß wir Eng
land auf Gnade oder Ungnade ausgeliefert ſeien. Davon
iſt ſo lange keine Rede, als Deutſchland das ſtärkſte Heer der
Welt beſitzt. Ebenſo unwürdig wie alle Drohung oder
feiges Verzagen ſind aber ſicherlich die übel angebrachten
Vorwürfe, mit denen jetzt einige Blätter von Anglophobie
faſeln. Man braucht durchaus kein Engländerhaſſer zu ſein,
um ſich klar über die Tatſache zu bleiben, daß England
ſeinerſeits in Deutſchland zur Zeit „den“ Feind erblickt.
Wenn jetzt zur Beruhigung der Gemüter bekannt gegeben
wird, daß die Herbſtmanöver der engliſchen Heimatflotte
in der Oſtſee bereits ſeit dem Frühjahr dieſes Jahres ge
plant ſeien, liegt darin nicht ebenſo ein Beweis zielbewußter
Offenſive gegen Deutſchland wie in der Anlage des Kriegs
hafens von Roßyt und in der Flottenſtation von Walfiſch-
bai? Wenn eingeſtandenerweiſe England in Südafrika die
aufſtändiſchen Nigger des deutſchen Gebietes als krieg-
führende Macht behandelt und die Einfuhr von Nahrungs-
mitteln in unſere Kolonie als Kriegskontrebande erklärt, iſt
das nicht tatſächlich bereits der Krieg gegen Deutſch-
land? Ueber alles dies muß man ſich klar werden, nicht um
daraus neuen Anlaß zu törichten Beſchimpfungen auf Eng-
land herzuleiten, ſondern um Schweigen, Denken und
Handeln zu lernen. Der Mitarbeiter der „Daily News“
mag Recht haben, wenn er von dem geringen politiſchen
Verſtändniſſe der Deutſchen ſpricht. Aber ſo lammfromm
ſind wir doch nicht, daß wir nicht begreifen, wer das Lamm
iſt, das dem Wolf das Waſſer trübt.

Regierungsverfügung. Bezüglich der Beſchäftigung
aus ländiſcher Arbeiter während des Bauarbeiterausſtandes
bezw. der Ausſperrung derſelben iſt nach der „Rheiniſch-
Weſtfäliſchen Ztg.“ eine Regierungsverfügung
ergangen, nach der die Beſchäftigung aus-
ländiſcher Polen in der Jnduſtrie unzuläſſig iſt
und andere von Eſſener Bauunternehmern etwa heran-
gezogene ausländiſche Bauhandwerker aus-
gewieſen werden ſollen, falls durch ihre Heranziehung
Ruheſtörungen zu erwarten ſind.

Dem Oberpräſidenten von Kopenhagen, v. Oldenburg, iſt von
dem deutſchen Kaiſer der Stern zum Roten Adler-Orden 2. Klaſſe
verliehen worden.

Der 6. Verbandstag deutſcher Mietervereine wird am 23.
und 24. September in Kaſſel ſtattfinden. Referate werden
Herr Dr. Naumann -Schöneberg-Berlin über die Wohnungs-
not unſerer Zeit und Herr Rechtsanwalt Urban Stein Köln
Withe, Wohnungsgeſetzgebung in den deutſchen Bundesſtaaten
erſtatten.

Der Krieg in Oſtaſien
Eine neue ruſſiſche Anleihe in Amerika. Wie der

„New-York Herald“ erfährt, hatte der ruſſiſche Friedens-
bevollmächtigte Witte mit Vertretern von einer oder zwei
der angeſehenſten amerikaniſchen Bankhäuſer Beſprechungen,
um ihre Anſichten über eine neue Anleihe zu hören.

Japans Abſichten in der Mandſchurei. Die „New-York
Times“ berichten: Japan hat anſcheinend die feſte Abſicht,
die Mandſchurei nicht aufzugeben. Hierauf laſſen die
haſtigen Vorbereitungen ſchließen, welche getroffen werden,
um die Bahn von Söul nach Fuſan durch einen 150 Meilen
langen Erweiterungsbau durch die Mandſchurei mit der
chineſiſchen Oſtbahn zu verbinden, ferner der Umſtand, daß
in größter Eile in Amerika 350 Stahlbrücken, 150 Loko-
motiven und 2000 ſtählerne Wagen beſtellt worden ſind.
Die Lieferungen für dieſe Beſtellungen ſollen auf dem Land-
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wege gemacht werden, obgleich die Zeiterſparnis kaum mehr
als drei Wochen beträgt.

Sachalin. Die Ruſſen, die ſich am 31. Juli auf
Sachalin ergeben haben, waren der Gouverneur, 70 Offi-
ziere und 3200 Mann.

Nach ausführlichen Berichten, die über die Uebergabe der
ruſſiſchen Beſatzungstruppen von Sachalin in Tokio eingegangen
ſind, griff am 28. Juli eine japaniſche Kavallerieabteilung die
Ruſſen bei Paleo an und ſchlug ſie nach Süden hin zurück. Am
folgenden Tage verfolgte die japaniſche Kavallerie, die Ver-
ſtärkungen erhalten hatte, den Feind in ſüdlicher Richtung nach
Tawlan hin, das 25 Meilen ſüdlich von Rykow liegt. Die Ruſſen
machten bei Onol, 25 Meilen nördlich von Tawlan, Halt. Am
30. Juli ſandte der ruſſiſche Militär-Gouverneur Ljapunow einen
Parlamentär, der erklärte, infolge Mangels an Verbandſtoffen
ſei es unmöglich, den Verwundeten Hilfe angedeihen zu laſſen.
Er ſei deshalb aus Gründen der Humanität gezwungen, um Ein
ſtellung der Feindſeligkeiten nachzuſuchen. Der Kommandeur der
japaniſchen Streitkräfte verlangte die Uebergabe aller Kriegs
vorräte, des Regierungseigentums ſowie der Karten und Akten
ſtücke der Militär- und Zivilverwaltung. Die Bedingungen
wurden angenommen und die Uebergabe erfolgte am nächſten Tage.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende
Meldungen ein:

Tokio, 4. Aug. ((Reutermeldung.)
Meldungen zufolge ſtehen die vorgeſchobenen Wachtpoſten der
Ruſſen ſüdlich vom Tumen innerhalb Gewehrſchußweite. Ein

baldiger Zuſammenſtoß wird als unvermeid-
lich angeſehen.

New-York, 4. Aug. Der ruſſiſche Finanzagent
Willenkin erklärt die in der Preſſe verbreiteten Nach-
richten, daß Miniſter Witte die amerikaniſchen
Geldleute zum Zwecke der Unterbringung
einer ruſſiſchen Anleihe in den Ver
einigten Staaten ſondiert habe, für un-
richti g.

Ohſterbahy, 4. Aug. Miniſter Witte und Baron von
Roſen kamen heute hier an, um Präſident Rooſevelt einen
Beſuch abzuſtatten. ohne von anderen Mitgliedern der Miſſion
begleitet zu ſein. Wie hier verſichert wird, unterſcheidet ſich dieſer
Beſuch in keiner weſentlichen Hinſicht von dem Baron Komuras
und Takahiras.

Hier eingegangenen

Ausland.
Jtalien.

Vom Geſundheitszuſtand des Papſtes.
Jn Rom gingen am Freitag Gerüchte um von einer ſchweren

Erkrankung des Papſtes. Hierzu erklärt Dr. Lapponi, daß der
Papſt MittwochNacht einen ſehr leichten Anfall von Gicht hatte, der
am Donnerstag vollkommen wieder verſchwunden war. Der Papſt
empfing am Freitag zahlreiche Perſonen, die ihm zum Jahrestage
ſeiner Erwählung zum Papſt ihre Glückwünſche darbrachten. Am
Nachmittag empfing der Papſt eine Gruppe von 40 Fremden.

Frankreich.

Jnterpellation an den Juſtiz miniſter in
Sachen Jalugzot.

Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Rouannet richtete an den Juſtiz-
miniſter Chaumier ein langes Schreiben, in dem er eine Jnter-
pellation über folgende Punkte ankündigt: 1. über Maßnahmen
gegen jene Spekulationen, die den franzöſiſchen Zuckermarkt zum
Schaden der franzöſiſchen Zuckererzeugung und zum Nutzen der
ausländiſchen Märkte „erſchüttern; 2. über den Stand erhöhten
Schutzes, den die Regierung und die Juſtizbehörden Herrn Jaluzot
angedeihen laſſen, der die Sparabteilung des Printemps in unred-
licher Weiſe verwaltet habe. Rouannet führt an, daß Jaluzot
in den ihm gehörenden nationaliſtiſchen Blättern den Kredit des
Staates angegriffen und hierdurch viele leichtgläubige Leſer dieſer
Blätter in der Tat veranlaßt habe, ihre Einlagen aus der ſtaat
lichen Sparkaſſe zurückzuziehen und der Sparabteilung des Prin
temps anzuvertrauen. Anſtatt nun gegen Jaluzot, der jetzt die
Rückzahlung der Einlagen verweigere, gerichtlich vorzugehen, habe
die Regierung die großen Bankunternehmungen zur Jntervention
veranlaßt, um die Jntereſſen der Einleger des Printemps zu
ſchützen. Die langmütige Haltung der Gerichtsbehörden in dieſer
Angelegenheit, ſchließt er, ſei ein öffentliches Aergernis.

Das neue franzöſiſche Rekrutierungsgeſetz.
Der Abg. Oberſt Rouſſet vertritt in der Pariſer Preſſe den Stand

punkt, die Anwendung des neuen franzöſiſchen Rekrutierungsgeſetzes,
das die allgemeine zweijährige Wehrpflicht einführt, ſollte bis' auf
beſſere Zeiten vertagt werden die heutige Weltlage eigne ſich
nicht für die Herabſetzung der franzöſiſchen Streitmacht. Dieſe
Auffaſſung wird von den Radikalen mit Geringſchätzung be
kämpft. Alle Welt wiſſe, ſagen ſie, daß der Rekrut nach einem
Jahre ein fixer Soldat ſei und daß der Soldat nach zweijährigem
Dienſt mit allen nötigen Kenntniſſen ausgerüſtet, einen Feldzug an
treten könne. Die „Lanterne“ fügt hinzu, er ſei ein geſchmeidiges
Werkzeug in den Händen ſeiner Vorgeſetzten, und falls Niederlagen
vorkämen, müßten ſie nicht den Soldaten, ſondern den Offizieren zu
geſchrieben werden, welche ihre Truppen nicht zu leiten verſtehen.

Das franzöſiſche Alters- und Jnvaliditäts-Fürſorge-Geſetz,
das der parlamentariſchen Behandlung unterliegt, dehnt ſeine
Wirkung auf die Angeſtellten und Arbeiter der landwirtſchaftlichen,
der induſtriellen und der kommerziellen Betriebe aus. Der Bezug
der Altersrente tritt mit dem 60. Lebensjahre ein. Der Jnvalidi
tätsfall wird als vorliegend angeſehen, wenn die Erwerbsmöglich-
keit unter ein Drittel des Normallohnes herabgeſunken iſt. Der
Beitrag beträgt für Angeſtellte und Arbeiter in Jnduſtrie und
Handel 2 Prozent des Verdienſtes, für landwirtſchaftliche Arbeiter
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5 Cenktimes für den Arbeitstag. Die gleichen Beiträge ſind von
den Arbeitgebern, den Unternehmern und Beſitzern zu leiſten. Der
ſtaatliche Beitrag iſt ſo bemeſſen, daß der Jahresbetrag der
Altersrente für die erſten beiden Arbeiterklaſſen 360 Frks., für die
land wirtſchaftlichen Arbeiter 240 Frks. beträgt. Die Jnvaliditäts-
bezüge werden durch die Beihilfe des Staates auf 200 bezw. 150
Franks erhöht. Den Angehörigen verſchiedener Klaſſen der
Kleingewerbebetriebe und der Heimarbeiter uſw. iſt die Beteiligung
an den Wohltaten des Geſetzes im Wege der freiwilligen Ver
ſicherung geſtattet. Was die neue Vorlage von früheren Geſetzen
ähnlichen Jnhaltes, beſonders von dem Arbeiter-Unfallgeſetz von
1898 unterſcheidet, iſt die Einbeziehung der kaufmänniſchen und
der land wirtſchaftlichen Arbeitnehmer in die Verſicherungs-
organiſation. Jndem die letzteren Klaſſen der Arbeiter den Ange
hörigen der übrigen handarbeitenden Erwerbsſtände gleichgeſtellt
werden, hat Frankreich einen Weg beſchritten, auf dem es zu
einer Einſchränkung, wenn nicht zu völliger Beſeitigung der Land
flucht zu gelangen hofft. Beruht die Annahme einer ſolchen
Wirkung auf völlig willkürlicher Baſis, ſo bewegen ſich auch die
Berechnungen über die finanziellen Erforderniſſe der geplanten Ein
richtungen durchaus auf unſicherem Boden, und zwar vor allem
deshalb, weil der ſtaatliche Zuſchuß zu der Alters- und Jnvalidi
tätsrente nicht feſt begrenzt iſt. Man kann wohl einigermaßen
ſicher berechnen, wie viel Perſonen von 60 Jahren und darüber
in den Genuß der Altersrente treten werden, man kann aber nicht
auch nur annähernd berechnen, wieviel für jeden einzelnen und
insgeſamt der Staat an Beihilfen zu leiſten haben wird. Die vor
genommenen Berechnungen ſchwanken in ihren Ergebniſſen
zwiſchen 12 und 70 Millionen Franks! Dasſelbe gilt von der
Jnvaliditäts- und der freiwilligen Verſicherung. Endgültige Ge-
wißheit über die Höhe der aus dem Geſetz dem Staate er-
wachſenden Leiſtungen kann erſt die Wirklichkeit geben,

Spanien.
Todesfall.

Der Jnfant Prinz Fernando iſt Freitag vormittag geſtorben.
Rußland.

Die innere Lage.
Wie der „Nowoje Wremja“ aus Noworoſſijsk tele-

graphiert wird, ſei der Verkehr auf der ganzen Wladikawkasbahn
wieder hergeſtellt. Alle Züge verkehren wieder fahrplanmäßig.
Die Hauptagitatoren ſeien verhaftet worden. Die Gerüchte, daß
bei den jüngſten Unruhen 70 Perſonen, darunter auch Weiber und
Kinder, getötet worden ſeien, ſeien falſch. Das Polizeidepartement
berichtet am Freitag dem „Regierungsboten“, bei dem Zuſammen-
ſtoß der Truppen und Bahnarbeiter in Noworoſſijsk am 1. d. M.
ſeien 13 Arbeiter und ein Koſak getötet und 20 Arbeiter verwundet
worden.

Zum Chef des Finanzdepartements des Senats
in Helſingfors

iſt Dr. phil. E. F. Neovius ernannt worden.
Serbien.

Beratung über die Fragen der ſerbiſchen äußeren
Politik.

Auf Veranlaſſung des Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten
haben ſich alle ſerbiſchen Geſandten an den fremden Höfen in Belgrad
zu einer Konferenz verſammelt, um die laufenden Fragen der ſerbiſchen
äußeren Politik zu beraten.

Norwegen.

Die norwegiſche Regierung
hat das Finanzdepartement ermächtigt, vom 1. Juli ab und bis auf
weiteres diejenigen Gehälter, Penſionen 2c., welche bisher von der Zivil
liſte des Königs entrichtet wurden, auszuzahlen.

Aus Nah und Fern.
Starkes Erdbeben. Um 6 Uhr 10 Min. Freitag früh wurde in

Belgrad ein acht Sekunden dauerndes ſtarkes Erdbeben in der Richtung
Nordoſt nach Südweſt verſpürt.

Fürſt Hieronymus Adam Lubomirski, der Chef der Linie
en des fürſtlichen Hauſes Lubomirski, iſt am Freitag in Wien
geſtorben.

Unter Anklage. Der Journaliſt Brailsford und der Schauſpieler
Mac Culloch ſtanden nach einer Meldung aus London am Freitag vor
Gericht unter der Anklage, ſich durch falſche Angaben vom Auswärtigen
Amt Päſſe nach Rußland verſchafft zu haben. Sie wurden des Be
truges für ſchuldig befunden, zu je 500 Pfund Geldſtrafe verurteilt und
bis zu deren Zahlung in Haft genommen.

Das gelbe Fieber. Jn NewOrleans ſind weitere fünf Todesfälle
infolge gelben Fiebers und 54 neue Erkrankungen gemeldet worden.

Notleidende Landleute. Aus Madrid wird uns gemeldet: Etwa
4600 notleidende Landleute aus der Provinz Cordoba veranſtalteten

n zu dem Zwecke, die Behörden zur Hilfeleiſtung zu ver
anlaſſen.

Die ſibiriſche Bahn. Nach amtlicher Mitteilung wird die ſibiriſche
Bahn am 14. Auguſt den Transport von Privatfrachten einſtellen.
Die Bevölkerung wird aufgefordert ihre Frachten auf der alten
ſibiriſchen Poſtſtraße befördern zu laſſen.

Die Zahlungen eingeſtellt. Die ſtädtiſche Kaſſe in Malaga hat
ihre Zahlungen eingeſtellt. Die Gläubiger ſchließen ſich zu einem
Syndikat zuſammen.

Der Parteitag der Schweizer Sozialdemokraten wird heute,
Sonnabend, in Lauſanne ſtattfinden. Die Agitationsnummer der
Verhandlungsliſte bildet das Thema Politiſche Polizei“.
Gleichzeitig ſoll betont werden, daß in Zukunſt eine ausge
ſprochene Klaſfenkampfpolitik zu verfolgen iſt. Weitere
Anträge befaſſen ſich mit den Fragen Streik und Militärdienſt.
Die ſozialdemokratiſchen Vertreter in der ſchweizeriſchen Bundesver
ſammlung ſollen das Militärbudget ſo lange gänzlich verweigern, bis
das Verbot der Verwendung von Truppen in Streitfällen geſetzlich feſt
gelegt ſein wird. Das Parteikomitee hat beſchloſſen, dieſe Anträge ab
ulehnen.

Grubenbrand. Auf der Zeche „Königsgrube“ bei Wanne brach
am Freitag ein Grubenbrand aus. Zwei Arbeiter wurden betäubt zu
Tage gefördert.

Vier Arbeiter in die Tiefe geſtürzt. Aus Friedrichſtadt wird
emeldet: Beim Bau der neuen Gasanſtalt ſtürzte ein Gerüſt zuſaveen, Vier Arbeiter ſtürzten in die Tiefe zwei aus Bremen

ſtammende Arbeiter wurden ſchwer verlett, die beiden anderen leichter.
Auf dem Anſtande auf Hirſche erſchoß der Friedhofsgärtner Pichulek

in der Nähe von Georgenberg bei Oppeln aus Verſehen einen Koloniſten.
Der unglückliche Schütze ſtellte ſich ſofort der Staatsanwaltſchaft.

Familientragödie. Jn der Brüſſeler Vorſtadt Laeken tötete ein
früherer Buchhalter ſeine beiden Kinder und dann ſich ſelbſt in Ab
weſenheit ſeiner Frau. Als die Frau nach Hauſe zurückkehrte, fand ſie die
drei Leichen vor. Das zweite Kind gab noch Lebenszeichen von ſich
und dürfte dank des ſchnellen ärztlichen Eingreifens mit dem Leben
davonkommen.

Wegen Unterſchlagung verhaftet. Der auf dem PoſtamtSalmunſter tätige Poſtgehilfe Weiſenbach wurde wegen Unterſchlagung

amtlicher Gelder verhaftet.
Verheerendes Feuer. Jn Torczal zerſtörte nachts ein verheerendes

Feuer ſämtliche Wirtſchaftsgebäude der Kaiſerlichen Tokayer Weinberge.
Der Materialſchaden iſt ſehr groß.

Der Rat der Profeſſoren der Univerſität Dorpat erwählte zu
Ehrenmitgliedern Leo Tolſtoi und den bekannten Prieſter Johann
von Kronſtadt. Dieſer lehnte aber das Diplom dankend ab mit
der Begründung, daß er nicht mit einem ſo gottloſen
Menſchen wie Tolſtoi in einer Kategorie figurieren
wolle.

Verhüteter Brückeneinſturz. Die im Bau befindliche Georgs
brücke in Osnabrilck ſenkte ſich am Donnerstag morgen ſehr ſtark.
Es wurden ſofort proviſoriſche Stützbalken angebracht, wodurch der
völlige Einſturz bis jetzt verhindert wurde.

Grubenunglück. Auf der Zeche „Ewald“ bei Buer ſtürzten zwei
Bergleute in Schacht einer iſt tot, der andere ſchwer verletzt.

Zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt. Cherpion,
welcher angeklagt war, ſeine Geliebte ermordet zu haben, iſt, wie
uns aus Lüttich gemeldet wird, nach mehrtägigen Verhandlungen
zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurteilt worden.

Rechts oder links von Rooſevelt? Das Zeremoniell für die
Veranſtaltungen aus Anlaß der Friedensverhandlungen bereitet
nach einer NewYorker Meldung der amerikaniſchen Regierung
immer noch Sorgen. Es wurde die Frage aufgeworfen, ob Witte
oder Komuxa bei dem Frühſtück an Bord der „Mayflower“ rechts
von Rooſevelt ſitzen ſoll. Der Präſident entſchied dahin, daß
überhaupt nur ſtehend vor einem Büfett geſpeiſt werden ſolle.

Nach dem Genuſſe giftiger Pilze ſind die beiden Söhne der
Familie Whylezol in Czerwionka bei Rhbnik geſtorben, Auch
die Ehefrau dürfte kaum mit dem Leben davonkommen.

Fünf Menſchen verſchüttet. Jn Rotenburgsort, einem Stadt
teil von Hamburg, iſt bei der Gasanſtalt ein Schacht eingeſtürzt,
wobei fünf Menſchen verſchüttet wurden. Zwei davon ſind tot.

Abgeſtürzt. Jm Berner Oberland iſt ein junger Touriſt, der
mit zwei Studenten eine Tour machte, abgeſtürzt Sein Name
iſt noch nicht feſtgeſtellt.

Die Ankunft des Königs von England in Marienbad iſt nun
mehr endgültig auf den 14. d. M., 3 Uhr nachmittags feſtgeſetzt.
Urſprünglich ſollte der König ſchon am 11. Auguſt eintreffen, und
man will nun wiſſen, daß dieſe Verzögerung mit der Zuſammen
kunft mit Kaiſer Wilhelm im Zuſammenhange ſtehe.

Schweres Eiſenbahnunglück. Aus Kattowitz, 4. Auguſt,
wird uns gemeldet: Ein von Oppeln kommender Güterzug entgleiſte
heute nacht unmittelbar vor der Station Schimiſchow beim
Einfahren in die Weichen. Die Lokomotive, der Tender, der Pack
wagen und fünf Waggons wurden umgeworfen und vollſtändig
zertrümmert. Der Lokomotivführerr und der Lokomotivheizer
wurden getötet. Der Lokomotivführer gab noch vor der Kata
ſtrophe Notſignale und Kontredampf. Der Zugführer und ein
n e die ſich im Packwagen befanden, wurden leicht
verletzt. zGemeinſame Einführung des Zehnſtundentages. Die Augs-
burger „AbendZtg.“ teilt mit: Seit mehreren Wochen finden
zwiſchen den einzelnen Gruppen der ſüddeutſchen Textilinduſtriellen
Verhandlungen ſtatt, die auf die gemeinſame Einführung des
Zehnſtundentages bei entſprechender Lohnerhöhung hinzielen. Die
Anregung hierzu iſt von den Augsburger Textilinduſtriellen aus
gegangen.
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Sport und Jagd.
London, 4. Aug. Der Engliſche Automobil-Klub beſchloß, für das

GordonBennett-Rennen 1906 nicht zu nennen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Bitterfeld, 4. Auguſt. (Verhaftet.) Der wegen

ſchweren Diebſtahls von der Staatsanwaltſchaft Schweidnitz ſeit
1903 ſteckbrieflich verfolgte Brauer H. Aſch aus Eiſendorf,
34 Jahre alt, wurde geſtern vormittag auf hieſiger Herberge
verhaftet.

Merſeburg, 3. Aug. (Schützenfeſt. Zum Lobe
der Reichspoſſt.). Bei dem geſtrigen Schießen auf die Königs
ſcheibe errang die Königswürde unſerer Bürger-Scheiben-
Schützen-Gilde Herr Steinſetzermeiſter Richard Mehnert, die
Kronprinzen würde Herr Klempnermeiſter Hermann
Elbe und den Ratsvorteil Herr Steinſetzermeiſter
Hermann Mehnert. Den Schluß des Mannſchießens bildet am
kommenden Sonntag nachmittag die Königstafel, der ſich dann
am Abend der Königsball anſchließt. Während des Nachmittags
finden auf dem Schützenplatze Volksbeluſtigungen ſtatt. Für
die Findigkeit unſerer Poſt ſpricht, wie der „Merſeb. Korreſp.“
ſchreibt, folgender Vorfall: Ein hieſiger Leſer unſerer Zeitung er-
hielt dieſer Tage eine Poſtkarte aus Halle a. S., auf welcher
nur die Lauchſtädterſtraße angegeben war, die Angabe des Wohn
ortes aber fehlte. Trotzdem gelangte die Karte an ihre richtige
Adreſſe.

Körbisdorf, 3. Aug. (Fahrläſſige Brand
ſtiftung?) Geſtern abend zwiſchen 7 und 8 Uhr entſtand
hier in dem der Zuckerfabrik gehörigen Ziegelpreßgebäude ein
Brand, welcher die Anlage vollſtändig bis auf die Grundmauern
zerſtörte. Viele Dorfſpritzen waren aus den umliegenden Ort-
ſchaften hier eingetroffen. Das Feuer war weithin ſichtbar und
brannte faſt die ganze Nacht hindurch. Fahrläſſige Brandſtiftung
wird angenommen. Der Materialſchaden iſt bedeutend, aber durch
Verſicherung gedeckt.

Thale a. H., 4. Auguſt. (Als Opfer einer Pilz-
vergiftung) ſtarben vorgeſtern vormittag und nachmittag der
Hüttenarbeiter Strinsky und die Arbeitersehefrau Krych. Frau
Krych hatte am Sonnabend Pilze geholt und auch der Familie
Strinsky davon gegeben. Von den übrigen Familiengliedern, die
ſämtlich erkrankten, ſchwebt, wie das „L. T.“ meldet, die Frau
Strinsky noch in Lebensgefahr.

Aſchersleben, 4. Auguſt. (Beim Hauptſchießen
des Schützenvereins „Hohenzollern“) auf dem
„Waldſchlößchen der Burg Askania“ hatte auf der Ehrenſcheibe
Herr W. Schmerbach den beſten Schuß; zweitbeſter war Herr
Fr. Froſt. Schützenkönig wurde Herr Wilh. Jahn s und
kleiner König Herr Paul Ketzel.

Brinnis, 4. Auguſt. Eine gefährliche Neckerei.)
Vor einigen Tagen neckten ſich der Knecht Max Baatz und die Magd
Stanislawa Bzyl, im Dienſt beim Gutsbeſitzer Paul Krüger hier,
auf dem Felde, wobei der Knecht ſchließlich mit dem Bindeknüppel
nach der Magd ſchlug; unglücklicherweiſe traf er die Sichel, welche
das Mädchen in der Hand hielt, ſo daß ſie ihr in das rechte Auge
geſchleudert wurde. Infolge der ſchweren rn machte ſich
die Unterbringung der Magd in der Klinik zu Halle notwendig.

Gößnitz, 4. Auguſt. (Vollſtändig nieder
gebrannt.) Jn der Nacht zum 8. er. iſt hier die Knopffabrik
von Schramm Oertel vollſtändig niedergebrannt. Das Feuer

riff ſo ſchnell um ſich, daß nichts mehr gerettet werden konnte.Kuh die Wohnungen der beiden Firmeninhaber brannten aus.

Die Entſtehungsurſache iſt noch nicht aufgeklärt. Der Schaden
iſt durch Verſicherung gedeckt.

Nienburg, 4. Auguſt. Vom Tode des Grtrinkens
gerettet.) Das vier Jahre alte Söhnchen des Arbeiters
Ramdohr ſtürzte, als es von der Bodebrücke aus in der Vode
fiſchende Kinder beobachtete, über das Brückengeländer hinweg in
den Fluß. Der Werkführer der Eſchenbacher Mühlenwerke rettete
das Kind, das am Kopfe ſtarke Hautabſchürfungen davongetragen
hatte, vom Tode des Ertrinkens.

W. Plauen, 4. Aug. (Vermächtnis.) Der Volksheilſtätte
für weibliche Lungenkranke in Carolagrün bei Auerbach ſind, wie
der „Voigtl. Anz.“ meldet, von einem unbekannten Wohltäter
30 000 Mk. vermacht worden.

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen Nr. 32, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Wanderlehrkurſus im Wieſenbau. Die Wieſen-
bauſchule zu Schleuſingen veranſtaltet in der Zeit vom Dienstag,
den 29. Auguſt, bis Freitag, den 8. September d. J., in der
Altmark einen praktiſchen Wanderkurſus. Derſelbe hat den Zweck,
die Landwirte in der Anlegung und Bewirtſchaftung von Be
wäſſerungswieſen, im beſonderen in der Abſteckung und Anlegung
von Rieſelgräbchen zur Verteilung und Ableitung des Waſſers zu
unterweiſen und praktiſch auszubilden. Die Demonſtrations

fläche, welche von den Intereſſenten der Gemarkung Elversdorf
zur Verfügung e wird, liegt im Gebiete der Tanger-Ent-
und Bewäſſerungs-Genoſſenſchaft im Kreiſe Stendal. Die Haupt
gräben ſind auf derſelben bereits durch die Genoſſenſchaft angelegt
worden, während der innere Ausbau der Bewäſſerungsfläche: die
Anlegung der kleineren Rieſelgräbchen zur Verteilung und Ab
leitung des Waſſers, noch fehlt. Dieſe Arbeit wird bei genoſſen-
ſchaftlichen Meliorationen in der Regel den Landwirten überlaſſen,
ſie iſt aber von außerordentlicher Bedeutung für den Erfolg der
ganzen Anlage, da in den meiſten Fällen die Hauptanlagen ihren
Zweck erſt erfüllen können, nachdem der innere Ausbau in ſach
gemäßer Weiſe fertiggeſtellt worden iſt. Jm Anſchluß an die
praktiſchen Uebungen werden die Teilnehmer mit der Hand-
habung der einfachen Jnſtrumente und Geräte,
welche beim Feldmeſſen und Nivellieren in der Landwirtſchaft am
häufigſten Anwendung finden, bekannt gemacht; es werden ferner
von dem Leiter des Kurſus mehrere Vorträge über Wieſenbau und
Wieſenpflege im allgemeinen gehalten. Beſonderes Jntereſſe bietet
der Kurſus für die Landwirte aus den Bezirken der Altmark,
woſelbſt in den letzten Jahren größere Meliorationen ausgeführt
worden bezw. noch in der Ausführung begriffen ſind. Es iſt des
halb wünſchenswert, daß eine größere Anzahl der in Frage
kommenden Landwirte an dem Kurſus teilnimmt. Die Teil-
nehmer an dem Kurſus haben kein Honorar zu zahlen, dagegen
müſſen dieſelben für Logis und Beköſtigung ſelbſt Sorge tragen
und die erforderlichen Geräte: ein Wieſenbeil, eine Stechſchippe
und eine Hacke mitbringen. Letztere können durch die Zentral-
Ankaufſtelle für landwirtſchaftliche Maſchinen und Geräte in
Halke a. S. bezogen werden. Anmeldungen nimmt die Land
wirtſchaftskammer, ſowie der Direktor der Wieſenbauſchule in
Schleuſingen entgegen, und zwar erſtere bis zum 26. und letzterer
bis zum 29. Auguſt.

Letzte Telegramme.
Oldenburg, 4. Aug. Die ſozialdemokratiſchen Abge-

ordneten des Großherzogtums Oldenburg wollen im
kommenden Landtag und Reichstag die Regierungen wegen
der Ruhſtrat-Affäre interpellieren.

Wien, 4. Aug. Der Jngenieur Rudolf Günſch aus
Wien iſt geſtern in Flang bei einer Automobilfahrt ver
unglückt; er erlag im Spital zu Bruneck ſeinen Verletzungen.

Paris, 4. Aug. Nach Meldungen aus Fez verſtärkt
der Sultan die Körperſchaft der Notabeln durch konſervative
Perſönlichkeiten, ſo daß dieſer Beirat in ſeiner Mehrheit
jetzt aus Elementen beſteht, welche die als wünſchenswert
erkannten Reformen möglichſt ohne Einmiſchung des
Auslandes durchgeführt wiſſen wollen. Jn franzöſiſchen
Regierungskreiſen wird erklärt, daß dieſes Manöver des
Maghzen niemand in Europa täuſchen könne. Jm kritiſchen
Augenblick werde doch alles ſo ſich vollziehen, wie es dem
Sultan die Umſtände gebieten werden.

Mailand, 4. Aug. Sénator Maſſarini iſt hier ge-
ſtorben.

Chriſtiania, 4. Aug. Der neue Zolltarif iſt heute von
der Regierung beſtätigt worden. Der Tarif tritt am
8. d. M., im Tromſö-Stift aber erſt am 11. d. M. in Kraft.

Konſtantinopel, 4. Aug. Die Kommiſſion ſoll feſt-
geſtellt haben, daß das Attentat das Werk eines armeniſch-
makedoniſchen Komitees, das ſeinen Sitz in Philippopel
habe, ſei.

Konſtantinopel, 4. Aug. Gerüchtweiſe verlautet, ein
hoher Würdenträger ſei aus dem Hildiz plötzlich verſchwunden
wegen Kompromittierung im Bombenattentat.

Petersburg, 4. Aug. Sechs neue Koſaken-Regimenter
wurden mobiliſiert, um zu den Polizeidienſten in
Ruſſiſch-Polen verwendet zu werden. Man ſchließt
daraus, daß die Regierung entſchloſſen iſt, den Unruhen in
Ruſſiſch-Polen mit größerem Nachdruck als bisher entgegen-

zutreten. IPetersburg, 4. Aug. Jn Dwinsk durchzogen
ſtreikende Arbeiter die Straßen. Vor der Neuſtadt kam es
zu einem Zuſammenſtoße mit dem Militär. Der Offizier
gab Befehl zum Schießen. Zehn Tote und wiele
Verwundete bedeckten den Kampfplatz. Als
drei Opfer auf dem jüdiſchen Friedhofe begraben werden
ſollten, verſammelten ſich dort etwa 1000 Perſonen und
demonſtrierten gegen die Regierung. Darauf zwangen die
Arbeiter alle Geſchäftsinhaber, ihre Läden zu ſchließen. Die
Aufregung in der Stadt iſt ſehr groß, viele Einwohner ver-
laſſen Dwinsk.

Petersburg, 4. Aug. General Jgnatiew iſt von ſeiner
Jnſpektionsreiſe in Südrußland nach hier zurück
gekehrt und hat einen Bericht eingereicht, dahingehend, ſo
fort die Reformen in der Verwaltung dieſes Gebietes ein-
zuführen. Die Erklärung ruft um ſo größeres Aufſehen
hervor, als Jgnatiew als ſcharfer Reaktionär galt.

Wladiwoſtok, 4. Aug. Jn der Hoſchkewitſch-Bucht be-
findet ſich ein japaniſches Beobachtungsgeſchwader, das aus
einem Kreuzer und vier Torpedobooten beſteht.

Kertſch, 4. Aug. Wegen der zunehmenden Unruhen
geſtatteten die Behörden den Einwohnern das Waffen-
tragen, ausgenommen hiervon ſind aber die Juden.

London, 4. Aug. Der Shanghaier Berichterſtatter der
„Morning Poſt“ will erfahren haben, daß der ruſſiſche Ge-
ſchäftsträger in Peking China zu verlaſſen trachte, da es
ſich in die Unterhandlungen über die künftige Verwaltung
der Mandſchurei einzumiſchen verſuche.

NewOrleans, 4. Aug. Heute nachmittag kamen 20 neue
Erkrankungen und vier Todesfälle an gelbem Fieber vor.
Seit Ausbruch der Seuche ſind 452 Perſonen erkrankt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag 6. Auguſt: Wolkig, normale Wärme, Regenfälle,
a Gewitter.

ontag, 7. Auguſt Bewölkt, kühler, meiſt trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,70, Trotha 1,38, Alsleben 1,06, Bern

burg 0,72, Calbe, Oberpegel 1,42, Calbe, Unterpegel 0,28.
Unſtrut: Straußfurt Moldau: Budweis d,08,rag Habvel: Brandenburg, Oberpegel 2,02, Branden
burg, Unterpegel 1,03, Rathenow, Oberpegel 1,34, Rathenow,
Unterpegel 6,44, Havelberg 1,29. Elbe Pardubitz 0,21,
Brandeis 0,15, Melnik 0,77, Leitmeritz 0,64, Außig 0,42,
Dresden 1,71, Torgau 0,16, Wittenberg 1,00, Roßlau

0,51, Aken 0,77, Barby 0,76, Magdeburg 0,80, Tanger
münde 1,34, Wittenberge 1,14, Lenzen 1,22, Dömitz 0,61,
Darchau 0,41, Lauenburg 0,60.
Waſſerwärme der Saale. mitgeteilt vom Florabad, amö. Aug.: 2212 C
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

——y. Die Syndikatskammer der Zuckerfabrikanten beſchloß

nach einer Meldung aus Paris am Freitag, bei der Bank von
Frankreich auf das Dringendſte dahin vorſtellig zu werden,
daß von der Bank die größten Erleichterungen für
die Lombardierung von Zucker gewährt werden, damit
die Zuckerinduſtrie ihre Verkäufe in Zwiſchenräumen vornehmen
könne.

Wie die „Magd. Ztg.“ meldet, zeigte der Zuckermarkt in Paris

geſtern, Freitag, eine erhebliche Beruhigung. Jaluzot
wird ſeinen Ver pflichtungen mit Hilfe mehrerer Groß-
banken nachkommen.

Verſtaatlichung von Eiſenbahnen. Die öſterreichiſche
Regierung hat an die Kaiſer Ferdinand-Nordbahn,
die öſterreichiſchungariſche Staatsbahn-Ge-
ſellſchaft, die öſterreichiſche Nordweſtbahn die
ſüdnorddeutſche Verbindung und die Eiſenbahn
Wien-Aspang Erläſſe gerichtet, worin dieſelben zur Er-
nennung von Geſellſchaftsvertretern für im Herbſt durchzuführende,
auf die Verſtaatlichung hinzielende Verhandlungen aufgefordert
werden. Die Zeit bis zur Aufnahme der Verhandlungen mit den
Bahngeſellſchaften, ſowie die Zeit der Verhandlungen ſelbſt wird
von der Regierung dazu benutzt werden, um die bereits im Sinne
der Regierungserklärung eingeleiteten Arbeiten in Richtung auf
die Reorganiſation der Staatsbahnverwaltung, auf Ermittelung
der für die ſeinerzeit zu treffende Entſcheidung ausſchlaggebenden
finanziellen Effekte der Verſtaatlichungsaktion in intenſiver Weiſe
zu fördern.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 4. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
171,75 Oktbr. 171,75 Dezbr. 173,75 Roggen, September
147,50 Oktober 147,50 AC., Dezember 147,50 C Gerſte, leichte
inländ. Futtergerſte 140,00 148,00 ſchwere 149,00 158,00 AC,
ruſſiſche und Donau leichte 134,00 138,00 AC, ſchwere 150,00 bis
155,00. ab Bahn und frei Wagen. Hafſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 156,00 164,00 mittel 149,00
bis 155,00 gering 145,00 148,00 ruſſ. fein 146,00.--150,00
mittel und gering 136,00--145,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed geſund 136,00 138,00 A. mittel mit Geruch
125,00 132,00 runder 136,00 138,00 c. frei Wagen. Erbſen,
inländ. u. ausl. Futterware mittel 144,00 152,00 feine und
Taubenerbſen 153,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 21,25--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,20 bis
20,30 Weizenkleie 9,75--10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 A.

Mittagsbörſe Weizen Sept. 171,50 Okt. 171,75--171,50 bis
171,75 Dez. 173,75 173,50 174,00 A. Roggen, neuer märk.
148,75 ab Bahn, September 147,25-147,50 147,25 AC, Okt.
146,75-- 146,50 147,00 Dez. 147,25 146,75--147,00 Hafer
Dez. 140,25 139,75 A. Mais amerik. mixed 136,00--137,00
runder 136,00 137,00 frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25 bis
22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 19,20--20,30 Rüböl, Auguſt
46,80 Brief, Oktober 47,50 C. Brief, Mai 49,00 c. Geld
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Sept. 171,50 Okt.
171,75 Dez. 174,00 A. Roggen, Sept. 147,25 Okt.
147,00 Dez. 147,00 Hafer, Sept. 137,25 Okt. 137,75
Dez. 140,00 A. Mais, Sept. 125,00 Okt. 122,50 C. Mehl,
Sept. 18,65 Okt. 18,55 Dez. 18,55 A. Rüböl loko 46,80 AG,
Aug. 46,80 Okt. 47,50 Dez. 48,00 Mai 49,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 4. Auguſt 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Oſtpreußen 161--172 134--140 130--140 130 140
Weſtpreußen 164-170 132--144 136--140 132 140
Brandenburg 162--177 135--160 140--166 145 166
Pommern 165--171 130 149x 137 145 132 143
Poſen 165--174 130--152 135--142 138 146
Schleſien 159 185 135-- 155 128--150 130--144
Provinz Sachſen 166 183 140--160 130 175 145 185
SchleswigHolſtein 170 175 145--165 155 162 145 165
Hannover 168 185 140--170 127--180 152 180Weſtfalen 164-186 151 170 189 155 143 165
Kaſſel 176 180 140--165 136 140 160- 167
Kgr. Sachſen 175 185 145 167 c 147 15ürttemberg 185 192 2 2 160 170Baden 179 190 145 155 2 141 165ElſaßLothringen 180--188 134--149 150--170 145--170
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt vplätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Königsberg i. Pr. 0 13138 nDanzig 168 144 140 135Stettin 171 142Poſen 174 152 142 138Breslau a. 178 n. 171 a. 154 n. 146 140 142
Berlin 174 160 2 154xMagdeburg 182 a. 154 n. 1468 158Hamburg 177 160 aHannover 172 145 165Neuß n. 172 a. 162 n. 145 150Mannheim 179 150Gbrlitz 173--185 a. 151/1655 n. 150 130-- 138
Ratibor a. 166-- 170* n. 140/142 134 135 132 134
Steiegau 169--177 141--147 138 145 138 144
Geldern 178--184 161 168 140--147 155 165
St. Wendel 7 R 7 166 170Döbeln 175--180 145 153 7 147--150Raſtatt 183--185 145--147x 154 155 145-- 155
ChäteauSalins 180--184 134--140 150 155 145 150

Ratibor Weizen n. 164 165,
Kernen Württemberg 190 195
Raps: Breslau 225, Stettin 216
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 4, Auguſt voriger Kurs

Newyork Weizen loko 898 Cts. c 138,65 89 Cts. A. 188,55
Chicago Sept. 84 Cts. 130,45 Cts. 130,45Liverpool Sept. 6 ſh. 8 d. 151,75 6 ſh. 8 d. 150,80
Odeſſa loko 94 Kop. 123,50 Kop. 128,50Riga loko 981 Kop. 1329,40 Kop. 129,40
Paris Aug. 23,20 Fes. 188,75 28,25 Fcs. 16809,15
Antwerpen v 7 Foes. w.Budapeſt Kr.T Kr. JBuenosAires* Weizen loko665et. pap. 118,25 665 etvs. pap. 118,35Roggen loko 74 Kop. ver 97,25 Kop vo 97
Odeſſa

Riga loko 81 Kop. 106,40 82 Kop. 107,765
Antwerpen 7 Fces. 7277 77 8. e nOdeſſa Hafer 7 7 Kop. 7777 7 op. v 777iga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 64 Kop. 84,10 64 Kop. 84,10
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 94,NewYork Mais Sept. 614 Cts. 101,75 60 Cts. 99,25

Odeſſa Kop. 7 Kop. 27Budapeſt Aug. 15,76 Kr. 134,25 15,86 Kr. 135,05

wer x c cs. c muenos Aires* loko ct. pap. ctvs. pap.bdfx. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,25 nach Rotterdam 9,75 C.
d acht von Nicolajew nach Hamburg 10,25 nach Rotterdam 9,75

oggen: Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam
5 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,50

Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 16,30 nach
direkten Häfen 13,80 C.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.
d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 4. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.

178x Red winter: Segler- Qualität Aug. Sept. 174 Dampfer-
Qualität Aug. Sept. 162 Donau-Bulgarien: 78/79 Kg 3 90
Aug./ Sept. 170x 79/80 kg 2 o Aug. Sept. 1713 La Plata
80 kg Auguſt 177 Roggen: Südruſſ.: 92 Pud Auguſt
145 Donau-Bulgarien 72/73 kg Aug. Sept. 145 Futter-
gerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 111 C bez., 60/61 kg Juli alt
115x Ac, 6061 kg Aug. 1138 bez., 60/61 kg Sept. Okt. 118 c.
Mais: Mixed: bis 15. Auguſt 123 bez. La Plata: Juni/ Juli
122x Juli Aug. 126 A. bez., Aug. Sept. 120 A. bez.

Rotterdam, 4. Auguſt. Weizen: Amerikaner Red winter II
Juli Aug. 165 Segler- Qualität 176 C. Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
Juli Aug. 177 Varletta 177 c. Ulka: 929 Pud prompt
170 925 Pud prompt 171 Ac, 920 Pud prompt 172
9 Pud 35 Pfd. 3 Aug./ Sept. 170x 10 Pud prompt 174 A.
10 Pud 3 h Aug. /Sept. 1713 A. Rumänier: 76/77 kg 5
Aug. Sept. 166 3 00 Aug. Sept. 168 79/80 Kg 2 o Aug.
Sept. 170 Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 147 AC,
929 Pud prompt 148 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg
achttägig 120 60,61 kg Aug. 1164 C. Hafer: Nordruſſ.
47/48 Kg Auguſt 132 135 Oktober 132 50/51 kg prompt
136 140 Mais: Amerikaner Juli/ Aug. 125 C. La Plata
Rye terms Juli Aug. 125 A.

Halle a. S., 4. Aug. Bericht über Hen, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
in einzelnen Fuhren 2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 BVreitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 A.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten altes in
einzelnen Fuhren: 3,50 beſte Sorten neues bei Partien: 3
in einzelnen Fuhren: 3 A. minderwertige Sorten ohne Angebot.

Kleehenu erſter Schnitt, beſte Sorten neues bei Partien 3
in einzelnen Fuhren 3,25 Angebot in alter Ware fehlt minder-
wertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen:
einze lnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15
im einzelnen vom Lager 2,65

Magdeburg, 4. Auguſt. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Weizen 170--174 Rauhweizen
165—-169 Roggen neuer 145--149 Wintergerſte 130 bis
137 inländ. Hafer 155 158 ruſſ. 150 154 A. amerikaniſcher
Mais 130--132 Plata-Mais 133 134 Raps 215--220
Hülſenfrüchte: Viktoria-Erbſen 165--170, Wicken 160--170 für
1000 kg.

Nürnberg, 3. Auguſt. (Hopfenbericht.) Geſtern und
heute wurden zuſammen 130 Ballen zu gedrückten Preiſen verkauft.
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WochenMarktberichte.
Hamburg, 4. Aug. Futtermittelmarkt. (Original-

bericht von G. K O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet. Jm Laufe der verfloſſenen Woche fand ein regelmäßiges
Bedarfsgeſchäft in Futtermitteln ſtatt. Die erzielten Preiſe ſind im
Verhältnis zu den heutigen Auslandsnotierungen zu niedrig. Tendenz:
ſehr feſt.

Reisfuttermehl 24--28 Fett und Protern 4,60--4,90 ab Hamburg,
4,80 --5,00 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,50-—4,90 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,40 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,75-—6,00 A. ab Hamburg, Erdnuß
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,70-3,00 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 5254 6,60 6,90 ab Hamburg, 53 bis
68 6,85--7,60 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll-
ſaatmehl 52-58 6,50 6,80 ab Hamburg, 5662 9 7,157,40
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protern
6,90--7,70 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 18--26
Fett und Protern 5,60--6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 Fett und Protern 5,40--6,00 ab Hamburg, Lein
kuchen und »Mehl 38--42 Fett und Protein 6,90--7,25 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85——-90 Fett und Proteyn 11,40
bis 11,75 ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40--45 Fett und
Protern 5,85-—6,00 ab Hamburg, 35--40 4 Fett und Protern
5,70--5,85 ab Hamburg, getrocknete Treber 2430 Fett und
Protern 5,25-5,50 ab Hamburg, Seſammehl 48--52 Fett und
Protern 6,50--6,75 A. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25—6,40 A. ab Hamburg, Malzkeime 4,60--6,00 ab
Hamburg per 50 kg.

Braunſchweig, 4. Aug. (Originalbericht von Quenſell
Spannuth.) Rohzucker: Die Tendenz des Marktes im

Laufe der letzten Woche war größtenteils matt. Entſprechend der rück
gängigen Bewegung des Terminmarktes war für das ganz geringe An
gebot von greifbarer Ware nur zu niedrigen Preiſen Kaufneigung vor
vorhanden. Der Preisverluſt beträgt gegen die Vorwoche ungefähr
70--80 Mit Lieferungsware neuer Kampagne halten die Fabriken
weiter zurück; aus zweiter Hand kamen einige Abſchlüſſe zuſtande.
Am Wochenſchluſſe iſt die Stimmung ſtetiger.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in effektiver Ware beträgt
ca. 5000 Ztr.

Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in
blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würſel
raffinade II M inkl. Kiſte; gem. Raffinade M
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Romt. M
excel, Nachprodukte 7590 Rdmt. exel. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg exel. Tonne.

Viehmärkte.
Magdeburg, 4, Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 90 Rinder, 122 Kälber, 150 Schaf
vieh 2c., 845 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht

emäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im e
chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis

u 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
tere ausgemäſtete e. mäßig genährte junge und ältere

32--34 d. gering genährte jeden Alters 29--31 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren AC, b. voll
fleiſchige jüngere o. mäßig genährte; jüngere und ältere
31--33 A. gering genährte e und ältere 28-30
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren?81-—34 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Küheßgund Kalben 28—30
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 25—-27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 2224 Kälber: a. feinſte Maſt- (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 46--50 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 38--45 e. geringe Saugkälber 30-37 ältere, gering
enährte (Freſſer) A. chafe: a. Maſtlämmer und jüngere

frei Vahn hier 1,10 in

aſthammel 37—39 b. ältere Maſthammel 34--36 e. mäßig
enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 30—33 Schweinedu 20 4 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
reuzungen im Alter bis zu 15 Jahren 69--71 b. fleiſchige 66 bis

68 o. gering entwickelte 64——65 d. Sauen 58--65 Verlauf
à nud Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand 8 Rinder, 95 Schweine

Waren- und Produktenverichte.
Getreide.

Hamburg, 4. Auguſt. Weizen träge, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176--178. oggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
150--158, ruſſiſcher cif. Pud 10/15, Aug. 111,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 94,00. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--152.
Mais feſt, Americ. mixed cif. 106,50, La Plata cif. JuliAug. 106,00.

Peſt, 4. Auguſt. Weizen ruhig, per Oktober 16,32 Gd., 16,34 Br.,
per April 16,80 Gd., 16,82 Br. Roggen per Oktober 13,12 Gd.,
13,14 Br. Hafer per Oktober 11,92 Gd., 11,94 Br., per April
12,42 Gd., 12,44 Br. Mais per Auguſt 15,96 Gd., 15,98 Br., per
September Gd., Br., per Mai 12,90 Gd., 12,92 Br.

Paris, 4. Auguſt. (Anfang). Weizen ſtetig, per Auguſt 23,30,
per September 22,65, per September Dezember 22,80. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,00, per November- Februar 15,50.

Paris, 4. Auguſt. (Schluß). Weizen ruhig, per Auguſt 23,30,
per September 22,65, per September Dezember 22,65. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Antwerpen, 4. Auguſt. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte ſtetig,
Hafer ruhig.

London, 4. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 4. Auguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

908/,, per September 898 per Dez. 91 per Mai 93! per Juli
Mais per Sept. 61, per Dezember per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chicago, 4. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 85/, per Dez.

86 Mais per September 53
Raps.Peſt, 4. Auguſt. Naps per Auguſt 24,20 Gd., 24,40 Br.
ucker.Hamburg, 4. Auguſt, vor (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 20,70, per Sept. 20,20, per Oktober 18,65, per Dez.

18,30, per März 18,60, per Mai 18,85. Tendenz: Stetig.-Hamburg, 4. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 endement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Auguſt 21,20, per September 20,65, per Oktober 18,60, per
Dezember 18,35, per März 18,55, per Mai 18,90. Behauptet.

London, 4. Auguſt. 960 Javargucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 10 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 4. Auguſt, vorm. daffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 391 G.,
März 40 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 4. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 391 G., Dezbr. 39 G., März
40 G., Mai 401 G. Tendenz: Stetig.
tot v Amſterdam, 4. Auguſt. JavaKaffee good ordinary behauptet,
ofo 29

Havre, 1. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,75,
Dezember 47,75, März 48,00, Mai 48,50. Tendenz Behauptet.

NewYork, 1. Auguſt. Kafſee ſchloß ſeſt, 5-—-10 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 7000 Sack, in Santos 26 000 Sack.

Petroleum.
Petroleum behauptet. Standard whiteHamburg, 4. Auguſt.

loko 5,80.
Antwerpen, 4. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171/, bez. u. Br., do. Auguſt 17 Br., do. per September 17 Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

New York, 4. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Nefined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 4. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,50 G., Aug.

Sept. 17,50 G., Sept.Dez. 17,50 G. vParis, 4. Auguſt. (Anfangsbericht). Spiritus flau, Auguſt 47,75,
September 45,50, September Dezember 40,75, JanuarApril 27,50.

Paris, 4. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus flau, Auguſt 47,50,
September 45,75, September Dezember 40,00, Januar-April 37,50.

Hülſenfrüchte.Magdeburg, 4. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,10 bis
21,00 M., Speiſebohnen (iweiße) 26,00—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren-
Köln, 4. Auguſt Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 4. Auguſt. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 4. Auguſt. Leinöl träge, loco 19, Sept.

Sept. Dez. 19 Jan. Mai 1965/,, JuniAuguſt 1897/ g.
Paris, 4. Auguſt. (SchlußBericht.) Ytübbl ruhig, Auguſt 50,75,

Septbr. 50,25, Sept.Dez. 50,25, Jan.April 50,25.
NewYork, 4. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,60, do. Rohe und Brothers 7,65.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 4. Aug. Kartofſelſtärke 27,50 28,00 Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 3. Auguſt. Kartoffelſiäirke 27/4-—28 M. Lieferung
Aug.Sept. 27—28 Mk. Kartoſſelmehl, prompt 28--28
Lieferung Aug.Sept. 29 284 Mk., SuperiorStärke 28-—28 Mk.,
Superior-Mehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 4. Auguſt. Eßtartoſſeln 7,00—7,60 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg 4. Auguſt,. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40--1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-1,40 Me.,
Schweinefleiſch 1,40—1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,80—1,40 Mk., Hanimel
fleiſch 1,20-1,46 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,10-4,00 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 4. Auguſt. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumm

ſtroh 3,20——3,80 Mk., Heu 7,50— 8,00 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

h 4,Auguſt. Baumwolle, Schwankend, Upland middling
oco 56 Pfg.Antwerpen, 4. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt

5,15 Verkäufer, März 5,15 Verkäufer. Ruhig.
v Havre, 4. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 186,50,

März 170,50. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 4. Auguſt. (SchlußVericht.) Baum wolle. Um

Le 5000 Vallen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
endenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.
Per Auguſt 5,71, Per Dez.Jan. 5,72,
„Aug.Sept. 65,70, 4 r 5,73,Sept.Okt. 5,70, Febr.März 5,73,Okt. Nov. 5,70, MärzApril 5,74,

Nov.Dez. 5,71, „April-Mai 5,74.
Metalle.

Amſterdam, 4. Auguſt. Bancazinn ruhig, loco 91.
Londoen, 4, r ilber 27 Lſtrl., ChiliKupfer 68/16 Lſtrl.,

per 3 Monate 688/, Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſirl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 1492/, Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 4. Auguſt. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 46 oh. 3 d

e Rio de Janeiro, 2. Auguſt. Wechſel auf London 172

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
edentuell zurückgeſandt werden ſollen, muß dat Porto beigefügt ſein. Für die Jnſergth
verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 166.



eng

e

e

Dtseh. Fonds u. 8t.-Pap.
Dtsch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Disch. R.-A. unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk. 05

do. do.
Bad. Stb.-Anl. 01

do. do. 02
Bayerische Anleihe

do. do.
do. kisb.-Obl.

Braunschw. g.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896Casseler Landescr.
Gr. Hess. St. A. 09

do. 9300do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staaitsr.

do. amort. 1900

do. (o. 9399do. Ftaats-Anl. 02
Lübeck. St.-Anl. 99

do. do. 95 9

Mecklenb. Eh. Schdy. 3
do. cons. 90/94

Oldenb. St.-Anl.

o. do.do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-Meining. Ler.

Sächs. Anleihe

do. Ftaafsrente
Brandhb. Pr.- Anleihe

Han. Pr. VII. Vin.
do. do. IX.

v Prov.-Oblig.
0

o.
Pomm. Prov.-Anl.
Posener Prov.-Anl.

do.

o. do.Westpr. Prov.-Anl.

do do.
Aachener St. -Anl.
Altona St. -An].
Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-An.

d d 40. o.Barmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82/98

do. Stadt-Syn. l.

do. do. i902
Bielefelder St. -Anl.
Bonner St. -An.

do. do.
Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer St. -Anl. 91

Bromberger v. J. 02
Charlottenb. 89,99

do. 95/99 1902
Cöpenicker St.-Anl.
Crekelder 00 ucv. 05

Dapziger St. -Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener St.-Anl.

Düsseld. 99 uc. 06
do. 88/1903

Elberfeld. 9t, 1889

do. 1899 ſ.
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.
frankf. St. -Anl. 01
freiburg j. B. 1903

.Fürstenwald. St.-A.
Görlitzer St. Anleihe

do. do.Naleschest.-Anieite

4

Hamm i. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.
Kaisersl. St.-Anl.
Harlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl,
KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900
Königsb. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Ldwgsh.St.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mülh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anſ.

do. 15966/01
Mänsterer 1897
Nürnb. St.-A. 99/01

do. 19021. 13
do. 1896/98

einer St.-Anl.
Pirmasens

Posener St. -Anl.

Potsdamer St.-Anl.
Rostocker St.-An.
Schöneb. Cem.-Anl.
Schweriner St. An
San (aver St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-Anl.
Stetfiner St.-An].

Teltewer Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St. A. 95/01
Worms. St.-Anl. 99

e

do. i. A. 3
3

4

Ka
3

57 100.606

3

3

4

z
3

100,90b

87.306

103.200
100,100
88,900
99.80b

104300

1012060
100,106
99,500
9450b
90.250

102,70b
99.206
89250

101,306

105,800

99,000
105.203

Preußische Pfandbriefe.
Berliner Pfandbriefe d

do. do. 4 115.250do. (o. 109.406
z uneue

7 do. 32 Wo. do. 3688,50560bandsch. Centr. 4
7 77 3 100,00bB
0. 0. 3 88,256Kur- und Neum. 4
do. alte 392 101,000
do. Comm.-0. 32 99.750

Ostpreussische 4 1106,500

o. 3299,600o. 3 88,006vonmenche 39 100,106
9. 3 88300neuldsch. 392 100,006

o. do. 387.906Posensche 4 103,206
do. Xl-Xvi 392 99,80b
o Ut d. 4 103.70Bdo. lit. B. 3 88,106

Fächsische 4
39299,80b

o. 38830bSchles. altld. ledo. dch. l. A. 4 102,500
3 do. J 100,30B

o. do. do. 88,250do. do. l. C. 4 102,506
Weg

0. 0
do. do. D. 4 102,600

do. do 32 100,20B
o. do. (o. 3 688,106Schles. Holst. I. 4

do. (o. 39 98.75B
Westt. Land 4 1104,00bB
do. do. 32 99,00b

Westpr. rit. l. 3100,906
a. do. l. B. 3 100,20B
u
0. 0. 4do. do. U. 3 88,106Westyr. uegland. l 8 99 b

100 756

87 Port. 89 (o. II.
Sard. stf. g. l. II.
Sicil, B. Cold 91
Süd
franz Bahn 4

do. 99

55

z Pom. H.

Westpr. neuland. 3 Ung. J Pf. 4
Hess. Land-Hy.-Pf. 35 99,80b0 do. Hyp. B. Pf.
do. do. Vl- V 392 99,906 do. C. Hyp. -Spark. 452

c z do. do. I. u. II. 40 om. I 95 /2 e ed eigi 199 Eisenb.-Stamm-Aktien.
Pfdbr. st en eRenten-Briefe. ßraunschw. d. s

Hannoversche 4 1103,006Brölthaler 2
o. 32 100,006 FCrefelder 4Hessen-Nassau 4 1103,006 Eutin-läbecker 3
o. 392 100,006frankf. Güterd. 0Kur- und Neum. 4 103,006 Halberst. Bant. 532
o. 392 99,806halle-Heitstedt. 3Pommersche 4 103,00b6 Königsb.-Cranzer 512

do. 392 99,606 lLudwigsh.- Bexd. 9
Wosensche 4 103,00b Iäbeck-Büchen 7

o. 352 99,606Hiederlausitzer 3Preussische 4 103,00b0 Niederwaldbahn o
do. 352 99,606Nordh. Wern. l. A. 4

Rhein.-Westt. 4 103,20b6 Pauline N. Rupp. 6
do. 392 99,706 Reinickd. Gr.-Sch. 4

Fächsische 4 103,006Tschipk-finsterwu. 12,9
Schlesische 4 1102,506 Autig Tepſſtt s

do. 352 32.300üöhm. erdbahn 65
Schleswig-Holstein. 102,800frümer loxald 4

do. 3 99,706 Zuschſehrader 12
Deutsche Lose. Ca. Agram. B. 5

Ansb. Günsh. 7 61. fre. Gaisbergbahn 0
Augsburg. 7 6ld.- L. fre. 948,75b6B Raschau-Oderb. 4
Bad. Präm.-An. 67 4 154,750 [emderg-czern. 6
Bayer. Präm.-Anl. 4 Oesterr. Staatsh. 52
Brschw. 20 Tlr.-lose fre. 198, 250 do. ordwestb. 45
Köln-Md. Pr.-Anl. 32 143,60b G do. do. B. Eldeth. 4
Hamb. 50 Tlr.-lose 3 147,40b Raab-Oedendurg 1
lübecker do. 352 Beichenderg-Pard. 4121
Meininger 7 6.-lose, fre. 46,75b Südöster. (Lomb.) 0
Oldenb. 40 Tlr.-lose 3. 130.00b Szatmar-Hagyb. 9
D. Ostafr. Schuldr. 392 98,756 äIrad u. Czan. St. -A. 6
Ostatr. Eisenb.-Anl.! 3 102,30b6 (o. Pr.-A. 6
Ausl. Fonds u. Ptandbr. Kursk- ſie 5
Argent. kisend.-Anl.f 5 PVarschau-Wien. 7,40
590 Argent. Anleite 5 Ansterd. Rotterd. 4
do. 1000 Pes, ab. 5 100,2066 Anatolische voll. 5
492 96 o. innere 452 97,80 b 60 5
412 60 ä. 2040 N. 452 96,606 Baltimore u. Ohio 42
490 Arg. A. 1896 4 90,2506Canada Pacific
Bosnische Anlei e Lotthardbahn 5.8

do. 1905 492 Keridionalbahndo 1902 4i4 101,40b6Nittelmeer 3,2
Bulgar. St.-Anl. 921 6 Aura Simpl.-Gen. r.

ſo. do. m. 6 103,00bB Lux. Pr. Henri 5
Chiſe Gold-Anieite, 492 Fgrlin. Secundb. 5,4
Chin. Anl. v. 18951 6 -Fchantung 4do. v. 18961 5 102,00bB West-Siciſian 215

do. 1808 4 96,50b6kunnt. Anjene pr. 5 da vnß u. er
o. Daira-Anl. 7 achener Kleinb.kinländische le r. 143,106 Ig. Dizch. Kind. 2

freibrg. 15 Fr.- l. fr. do. loc. u. Strad. 7
Griech. Anl. 81/84 1,6 55,25b0 Barm.-Eibert. S. 5
do. cons. Goldr. 43,30 d Zeri.-Charib. Sird.
do. Nonopol 55,50 d Zoch.-Gelsent. Strb. 6
do. Piräus-l. 400 1.6 54, 60b6 Zraunschw. Sirb. 5

ltalienische Rente 106,300 ßresl. Elektr. Sird. 572

do. neue Dresi. Sirabend. 8Mexit. Anl. 200 5 1103,606B Crefeider Stradend. 9
do. 100 5 103,406 Panziger Sfradend. 5
do. 500 I. 5 Dresdener Stradend. 8
do. 1904 494,3066 Fſektr. hHochhahn 4

Norwegener An. 94 352 frfurter el. Sird. 6
Co. 881 3 Gr. Berl. Strabenb. 7

Oesterr. Goldrente 101,756 o. Casseler do. 3

o. Kronenrente hNamdb.-Aſtonaer 10
do. einh. er. Rente rafend.do. Silberrente v 101,366Hannov. Straßend. 0
do. Pap. ſente Als do. Porzugs- Akt.
do. Staafs-A. 3 Heidelbg. Stradend. 4*2
do. 1860er los 4 158,40b6 Königsb. Str. V.-A. 0
do. 1864er lose fr. 500.00GNagdeb. Stratend. 7

Port. St.-A. unif. i. 3 67.7566 Narb.-Bnd. Kind. 6
do. III. Spec. fr. 13,606Vecklenb. Straßend.

Rumän. amrt. alt. 5 101,406 posener Stradend. 8
o 92/93 5 1101,40b Ftett. Straßend. 6
do 1903 5 102,706B ſo. do. V.-A.
do 18891 4 92,75bB Südd. Eisenbahn 52
do 18901 4 92,60b6 er. Eisb. B. V.-A. 62

1891 o Westd. Eisenb. B. G. 3

o 1894 „80 w.do. amort. 98 4 91.600 Schiffahrts-Ak
o conv. 492,00b6 Irgo. Dampfsch. 0
do. 1905 4 91,6006 .-Austr. Dampfsch. 7

Russ. c. A. 1880 4 86,300 Hamb. -Am. Poatett. 9
do. Goldrente 5 097,00b6 jfansa-Dampfsch. 9
do. Goldanl. 89) 4 Kopenh. Dampfsch. 0
do. do. 1894) 4 86.6080 forddeutsch. lloyd 2
do. do. 1894 35 78,80b jfeue Stett. Dampf. 0
do. do. 1896 3 Schles. Dampf.-Co. 0

es. E. B. A. I. I. 57327 Ver. Elbe- Saale 0 10b6
r 4 94,10d0 Eisenb.-Prior.-Oblig.
do. FStaatsrentel 485, 00b0 Fraunschw. Indsd. 352
do. icoſfsi-B.. 4 dKrölfhaler 90er 4
do. Präm.-A. 64) 5 Nalſe-Hettstedt. 372
do. do. 66 5 hfalbst.-Blnk. 84cv. 3
do. Boden-Credit 5 do. 1895 1903 3do. cony. Obl. 3,8 81,20b 1schipk-Finsteru. 3
Jao Paulo G. A. 5. 98,2006 m. ſoräd. 6.
Schwed. St. -A. 86 35 98.7906 hux-boderd. 5
do. do. 88 3 36,750 o. ham 5Serb. amort. A. 951 4 81,00b6 do. Fild.-Pr. 4

Spanische Schuld kl. 4 396,250 o. Kron.-pr. 3
Tärk. Adm. Anl. 4 87.20 darfrager Co. 3

cone 422.606 ff. es. 0. t.
do. Cons. A. 1890 4 do. gr. 1890 4
do. „pririle. F. Franz Jozef Sid.
do. unificierte 03 488,70b z. Tarl. I. 90 44o. 1905 371000 a. da. de
4o. 400 frel. r. 134.000 en e 4Ungar. Goldrente 4 97.200 Kronp. Budoſſsd.
do. Kronenrente 4 96,7500 o. (altimmg) 4
do. Ftaatsrente 352 87.900 emb.-Crerm. z. 4
40. Fold- A. (E.-T)) 81,40B Geb. Sind alte

do. Lose t. d. 16851 3do. Gründentlg.-0. 4 e do. Ergnagsnett 3
Barletta- Lose 19,506 (o. V. Sfsh. 1895) 3
Bucarest. Anl. 84) 452 98,600 do. Staats II. 5

do. 88 45298,606 do. do. Gold 4
do. 95 4 98,1060est. lotalb. Gld. 4
do. 98 492 99,60 b do. ordwestb. 5

Budapester St.-Anl.! 498,1006] do. lit. B. 1903 3
B. Air. St.-A. 1000 4 do. do. Gold 5

do. 500 I. 492 94,00b do. lit, B. Elbth. 5
do 100 I. 492 94,30b Raab-Dedbg. Gld. 3
do 20 L. 492 95.,00b6 Reichb. Pard. Silb. 4
do. Pes. 646,10B Südöst. (lomd.) 2,6

Kopenh. Stadt-Anl. 392 do. Obiigat. Gold 5
Lissab. Stadt-Anl.. 4 87,50b0 (o. do. Gold 4

do. 400 N. 4 87,60b0 Ung. lokalbaun 4 9
Mailänd. 45 Lire-l. r. iwangorod. domd.

do. 10 lire-l.) fr. hPßosfow-Woron. 4
Moskauer St. -Anl. 4 ßiursbechert. 4
Stockholmer Stadt-A.. 4 do. von 1889 4

geg. (o. 352 98,400 Kurt Kiew 4
Jenet. 30 lire-l.) r. än. Fadr. Eisend. 4Wiener Comm. A. 5 105, 00BFosco-Iarosl. 4

do. Invest.- A. 4 101,000 on 4
do. Stadt-Anl. 98 4 101,000 jjosto-ſiew-Wor. 4
Budap. Haupt-Spart. 4 Nosto-Kursk
Bulgar. Nat.-Pfäbr.. 6 103,00bB Nosco-Rjäsan 4
finl. Hyp. V. Pf. O2 4 uUosco-Smol. adg. 4Holl. Pou-i, 3 102,90b do. Wind-Rybinsk 4
jtalien. Hyp. -pfä. C. 4 102,100drebbniasi
jtal. Nat.-b.- pt. zifr. 4 Kjäzan-Kolow 4
jäti. Cr. V.-0b. V. 498,40b do. Urahzt u. 05

do. (o. 3 u unk. 08Kopenbag. Cr.-Ver.. 498,7560 v arver Wib. l. i. 4 94606 rin i
des. Rred.- i. 58 fr. 415,50b de. ar. 01 4
Pest. C. -d. u. in. 4 98.7500 Süd Westbahn

do. C.-Obl. S. 4 98,7506 Transkaukas. 3
do. Fateri. Spart.. 4898,19b Warsch.-Wien. 10r 4
poin. Pfd. 3000 45 93,80b do. I. I
do. 1000-100 R. 45 93,80b Mladikawias 95 4
Portug. Tadak- Mon. 4 o. 98Raad-ürater Lose 252 102,60b Tarskoe Selo 5
do. Anrechts fr. „90b Inat. kisend.-Odl. 5
5äwegd. H. 78 4 101.50BInat. ken 5do. Künd. ab 04 4 1193,500 Ken.-Ass. 3
do. Städt- Pf. 83 4 100,7560 Gofſhard 3
go. o. J 4 1100,75d0) al. E.-Obl. t. g. 2,4
Serdische G. Pſ. 5 102,10b0 ſtal. Mittelmeer 4
Stocih. Pfäbr. 851 4 99,75BHatedon. B. 3

do. do. 94 3 do. Kleine 3Ung. Temes Bega 4 DEexte de M. Ceriit.] fr.
do. Bodener. Pid. 4 Vonigies. 1886

läe. ücäteer. P. hie 80 t. l

Centr.-Pa cit. 1949

7 0. 1929
Chie.-Burl. 1927

Ob Denv.-Rio Grande
Hrth.-Pac. Pr. Lien.

d Lien.Oreg. R. H.-B. 46
Soufh. Pac. 1937
St. Louis San. Fr.

do. o.
do. do.St. Louis S. West.
do. II. Inc. B.

Tehuantepec 6. I.

S

22 Dtsen. Hypoth.-Pfandbr.
And. des. Pfabr. 4

do. do.Berl. Hyp. 80 ahg.

do. do.
do. I. u. II. uk. 1914
do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. XV. XV.

do. X. N.do. II-IX. XI- XV. XIX.
do. X. uk. b. 1910

do. IXI. X
Dt. Hyp. B. IV- V

do. do. ev
do. do. Vdo I. uk. 1908
do. N. XII. uk. 10
do. XII. uk. 1913
do. XV. u. 1914 4
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 FHer. l.
Frkf. H.-pfd. XV. 4
Goth. Grunder. l.

do. Ido l.do VI. Vdo X. u. Na
do X. v. Xa
do X. Ala
do.
do.

Hamb. Hyp. B.
do. unk. 1910
do. unk. 1913
do. S. 1. 190
do. unk. 1908
do unk. 1913Hann. B. C. A. s ill.

do.

do. Ser. Iz do. I. unk. 1904

do. n.W Hyp.-B. X. 4
o. Ser. E.Necklenb. H.-Pfb.

do. S. IV. uk. 1913

do. 3. cv. II. III.
g. Strel. H.-Pf.
o. do.Meining. Hp.-B. II.
do. VI. Vn.

do. IIIdo. X. uk. 1914
k. b. 07

do. unk. b. 5
do Präm.-Pfb

Mitteld. Boder. IV.

do. unk. 06
do. öürndr.

do.

Nordd. Grder. III.
do. VI.

do. X. A.
do. All uk. 1912
do. XV.
do. VII.
do. VII. unk. b. 06

do. X. unk. b. 12
Pfält.

1./1. 4
Pr. Boder. Pf. IV.

do.

da. III. A.xvu.do.

do. VII. XIX.
XXI. 4do.

do. X. u. 1913

do. II.do. cv. u. XV. 07
Pr. Ctr.- Bd. 1890 4
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 86/89 94
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01 4
do. do. v. 96 uk. 06
Preuß. Hy 5 A. B.
do. ab. 80 r. 125

do. do
do.

do. unk. 1913
do. Hyp. -Vers. 4

do. 0.Pr. Pfäbr. II.
o. XX. II.o. IXII. (1912

do. XV. (1914
do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914

do. IIdo. VII. (1908)
do. XXWV. (1912
do. Kleinb.-Obl. 08

04do.

do. Comm.-Obl. II.
do.

do. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82 3
do. Comm.Obl.
Rh.-W. B. C. I. I. V.

do. VII. ant. 1908
do. VII. ak. 1910
do. II. unk. 1912
do. X. unk. 1915
do. II. IV.
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäner. III.

do. do. J.do. l. unk. 1906
Schles. Bder. IV.

do. do. l.
Schwarzb. H.-B. Il

do. do. lIIl.u
o. (o.
g. A.dgo. o. l.Stett. Nat. H. rz. 110

do. unk. d. 1905
do. do. v. rz. 100
do. do. ev. r. 160
Südd. Bodener.

do. (o.
Westd. Bodener. II.

do. o. I.go. do. I.
do. L. l.do go. IV.

v.
do. X. uk. 1913

öbig. md.
Aec, Boese 4 Co. 5
A.-6. f. Anil.-fFab. 3 4
A.-G. Meontanind. 2

Adler Cement 2

Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.
be kümn Strüb.

o. do.Berl. Elektr.- V.
do. unk. 1906

Bochumer Bergw.

Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Asbest

harl. Wasserw.
Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges, 56 *4
Dtsch. Kabel 3
Deufsch-Atl. Tel.
Disch. Kaiser. Gw.
Deufsch-lux. Bg.
Dt. Vebers. Elſt. 3
Donnersmarckh.

do. unk. 1906
Dortm. Un. rz. 110

00do. 1do. 100Düsseldf. Draht 5 4
klektr. Hochb. 5
kl. Iicht- 1. Kraft. 44
kngl. gow. M. 35

o.

Flensb. Schiffsb.
frist. 4 Roßm. 5
belsenk. Bergw.
Cerman. Schitt. 2

Gg. Marie Bgw. 3
f. F Untern. 3

o. 3Gr. Berl. Strabenb.
Hamb. -Am.-Pak.
Hälst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hartmann NMsch. 3
Helios Eſek.- A. 212

Henck. (Wlfsb.) 5
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.

Hohenf. Gwks. 5
Ise Berghau 2
lnowrazlaw

Kaliw. Archersled.

Kattowitr. Bergw.
Rön. Marienhüfte 5

Hönigsborn Khl. 2*4
Rrupp-Obligat.

laurahüfte
do.

Ludw. löwe Co.
Löwenhbr. MSch. 2

Magdebg. Ströb. 3
NMannesmannrhr.

Keue Boden A. 6. 2
do. do. do. 1

Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Uoyd

t do.Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 3

Orenst. 3
Patzenhof. Br. 3

Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
RKombdach. Hütt. 3

Rybniker Steink.
à Schalker Gr. 99

Schles. Kleinb. 3
Schuckert à C. 2

o. do. 2
Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3
Siemens Halske 3

do. do. 3
Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strh. 3

;Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. linden 2 4
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zoolog. Garten

rehnan 1 Fr., Lireholl.: 1,70. IM. Banco: 1,50. 1Kr.:

100250
103,006

107.406

104.25d6
102.406
101,25b0
102.906

103.000

101.100

96,106
96.70b

101,700
10230b0

96,30b
100.60b
103.250

101,106
104,75B

103906
94.0066

*4 106, 40b
*412 105,00b6

103.40b

102000

4

Zellstoff. Walah. e
759 Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha f. 5
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh.
i Fteaua Romane 5

472103,60 b

432 192.250
105, 90B

Bank-Aktien.
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod. 5
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank

Berg.-Märk. Bank
do. Handels-BGes.
do. Hypoih.-B.-I.

do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver. 5
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. f. Dtzch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg. 6
do. Wechsler-Bk.
i

oburger Credi
Com. u. D. B. Hmb.

Dän, landm. Bnk.
Danziyer Privatb.
Darmsi. Bk. N.
Dessauer Landesb.

Dtsch.-Asiat. B.
Disch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Kational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.

Elderfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankrer.

do. Credit
Gothaer Grnder.

do. Privatbank

do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hüldesheimer Bk.
Kieler Bank
Rönigsd. Ver.-Bk.
Landbank
Leipzig. Creditanst.
lübeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankr.

Magd. w.

Horöwestä. bani
Nüämnberger Bank

Oberlaus. Bank

W

W

5 129,506
127506
129.90b

110256
85.40d0

166.9006
171.10b
126.756
15430b0
126,750
11950d0
117.5066
36.250

8 167.5000
116.006
102706

73 157.756
120.,006

a

7

öul

Oester. länderbank 216,00b
Oldenburger B. e VOldb. Sp. u. Leihb.) 9 180,75b
Osnabrücker B. 146, 90b
Ostb. f. Hand. u. 6. 26,590
Ostdeutsche B. 5 101,006
zfries. Bank 136,00B

Petersb. Diskont

Petersb. int. H.- 5147,500
Pfälzische Bant 4 1104,25b0

do. n B. 9 757Preub. Bod.-C.-A. 7 168, 10d0
do. Ctr.-Bod.) 9 198,006
do. Hyp. -Act- B. 5 127,000
do. lLeißhaus 6 I119,756
do. Pfandbr. B. 7 600
Reichsbk.-Anth. 7.04 157, 00b0
Rhein. Bank abg. 5 121,90b
Rhein. Disc.-Ges. 7 140, 400B
Rhein. Hyp. Bank 9

o. Westf. Boder.! 7 149,75bB
Rostocker Bank 5 112,256
Russ. B. f. a. I. 9 134,50b

Sächsizche Bank 8 1136,40b
Schaaffh. Bankv. 7 152,00060
Schles. Bankver. T 1652,506
Schl. Bod.-Cr.- A. 8 1166,30b
Schwarzb. Hyp.-B. 5 I117,006do. in 40 7 (I117,106
Solinger Bank 7
Südd. Bodencrd. 8 I187 506
Ungar. Credit k. 95
Ver.-B. Hamb. 80 852
Westd. Bder.-Anl. 672 146,00b0
Westf. Bank 6 124,506Westf. Lipp. Verd. 6 112,606

Wiener Bankverein 792 1141,650bB

Bk. f. dtsch. Eisnb.) 4 S
Cirh. f. Eisbw. Obl.) 4 100,756
Dtsch. Ansiedl. b. 4
Landbank-Obl. 452
B. f. Orient. Eisb.-0.. 4

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

6 11Berl. Vnionsbr.

Bock, v. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle WBb. abg.

Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weißb.
Germania
Hilsehbein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißhb.

Münch. Brauh
Patrenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. cv.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswöärtige:

Bochum. Victor.
Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadtbr.

Dantiger
Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
krlanger abg.

frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel
Höcherlhbräu

Holsten

lsenbdeck Co.
Kieler Schloßbr.

Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein
Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna

lLindener

Nürnberg. ev.

Oberschles.
Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostfocker
Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwah. Mnch.
Sinner
v. Tuchersche

Ver.- Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.

Wiesbd. Kron.

h

re

o o J t

es C S

267,50b6

196,500
107,50b6
100.50b6
172,506
159.50b6
80,256

216,750
81,90b

395, 00b0
95, 25h

133,806
108,750
135,256
146,800
182,5066

206,256
174,50b6
189,90b6
167,256
83,506

251,00bB

258. 00b0
104,006

65,60b0
244,00b6

97,506

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese à C. V. A. 0
6. f. Anilinfab.

do. f. bauausf.
do. f. NMont.-lnd.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.

r wart Bd.
o

Alfeld-Gronau.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-ües.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Poritl.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsq. Pankow B.
Angl. Conſinent.
Anhalt. Kohlen

do. V.-A.
Annaburg. Steing.
Annener 6uß ev.
Aplerbeck. Brgb.

Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschaffenbg. Ppf.
Baer à Stein M.
Balcke, Tell. Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
k. f. Brauer. -Ind.
Bamb. u
Baroper Walzw.
dartz 4 Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Heust.

3Baug. Rais. V. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug.Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Zauv. Weibens.
Zayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg. M. ind.-Ges-
Berün- Anh. NMasch.
Berlin-lichtb. Ter.
Zraunk. u. Brik. l.
Bernbg. NMasch.-F.

Brat-F abrik

Berl. Cementbau
Berl.-Chrlottb. Ev.
Berl. Cichorien-f.

à Breliner NMühblen

Berl.-Neuend. Sp.
do. klekt.- W.
do. Guben. Hutfd.
do. olz-Compi.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. II
do. Maschinenb.
do. Rödd. Hutfb.
do. Spelit.-V. cr.

l
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123,250
2207500

19560b
50

Berl. Sped.-V. V.-A.

Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- U.

Bielef. Msch. Dürk.
bing. Metall

Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V.-A.
Blumwe. Msch.-Fb.

och. B. V.-A.
Boch. Gufüstahl
Boden. 6. Kurfrst.
Böhler 4 Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.

do. Jute
Bredow. Luckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.

Bresl. Oel-Fabr.

do- WVof. Linke

do. 0. V.-A.
Brüxer Kohlen

Buderus kisen
Butzke Netall
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charlttb, Wasserw.
Charlottenhötte

Chem. Fb, Buckau

Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fhr. Grün

do. von Heyden
Ch. F. Höningen
Chem. Fr. Müſch.
Chem. Oranienb.

vo Chem. Fb. Weiler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Whkz. Zim.

City Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitzer Pap.
Duz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. Linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Kabel

Dinnendahl Msch.
Donnersmarckh.

Düsseld. Drahtind.

Dux. Kohlen-V.
do. Porzellan

Dynamſt-Trust
Eckert Masch.-Fh.

kgestorff. Saline

kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.
Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden

kmaillierw. Ulrich

Engl. Woll. V.-A.
Erämannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw-

Faber Bleistift.

e Mannst.
o.

Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn-
feldm. Cellulose
Flensbrg. Schkfb.
Floether Masch.

Flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.

frerichs Co.

freund Msch. ev.
friedrichshütte
fFriedrichssegen
Friedr. Wiln. l. A.
Frixt. à Robm.
fritzsche Buchb.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deut
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw-
do. G6uß.
Georg NMarien B.

Gerresh. Glash.

Giesel. Portl.-Cm.-
Gladb. Spinnerei

T rGlauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Görlitzer kisenb-

Gothaer

Greppiner Werke
Grevendr. Masch-
Gritzner Mschfb.

Guttsmann do-
Hagelderg Pap-
Hagener Gußst.
Haſiesche Masch.
fambg. klekt.-V.

Handst. Bell. All.
b Hann. Bau St. -P.

do. Immobilien
do. Masch.Harburg- Wiener

Harkort. Brüchnb.

Harpener, Bergd.kann Masch.
Hartung Gußst.

n shütte
ein. ahg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

üerdranä. Waggt.-nd. Waggt

n e

Birüenwerd. V.-A. 0 Pr.-A. lit. A.
1 00Bfösch. Eis. u. Stahl

do. Pr.-Akt. i

Bresl.Kleinb. Trr. I. l. 3

do. Sprit-fadr.

Königsb. Walem.

Rönigszelt Por.

Dtsch. Jut. j. Meis.

M almedſe. Msch.

Deufsche Kabelw.

Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.

D.-Oest Gasglühl.

do. Fpeisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Topröhr-
t. Vebers. El. 6.
do. Waffenfbr.
do. Wagg. l. A. Magdeburg. Gas

Wdo. Wasserwrk.
e

Dortm. Vnion l C.
l. DDresden. Bauges.

Dresdener Gard.

do. do. V.-A.

eh

do. Waggon
do. kisendo. Masch.

kilenburger Kattun
S

rre

Eikt. Licht u. Krft.

do. liefer.-Ges-
do. liegnitr
do. Vntrn. 7örich

Neptun. Schiffsw.

Neue Bellevue A.-b.
Neue Boden A.-0. 2

do. Silesia

do. kisenw.

freudenstein Co.

*Odenwald. Hartst.
vö ſ. kisenhün. er.

h

W

do. do Ft.-P.
e

r

Ges. f. elekt. Untr.

T

S

2 do

ür. lichtt. B. adg.
do. Terr.

Gautmann Masch.

F. 2

Hand. -Ges. f. Grdb.

e
W

do. St. -Prdo. Beryw. St. Pr
o

F.
Harz. Werke A. B.

50bB Hasper Eisen
22
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e
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Hildebrand. Mühl.
Hirschberg Leder.

Hochdahl Vrz. er.

Hörter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch
Hewaldtwerke

Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbolät Masch.
Ihbse Berghbau

lnowrazlaw Salt
Intrn. Baug. St. -P.
Jeserich. Asphlt.

do. Vorm. Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brgb.
Keula Eisenh.
Keyling 4 Thom.

Kirchner 4 Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke
Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.

Köln. Müs. E cyv. 9
Rölsch. Walzeng.
Kg. Wilhelm ev.
do. do. Pfr.-h.
Königin Mar. abg.

do. (o. V.-ſ.
Königsborn Brab.

Kördisdorf. Zuck.
Gebr. Körtinq
Kostheim Cellul.

Kronprz. Met.-l.
Gebr. Rrüger Co.
Kunz Freibr.
Kurfürstend Ges.
Rüpperbusch S.

yffhäuserhutte
Lahmeyer Elekt.
lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. er.
laurahütte

L. Eych 4 Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
leopoldshal

do. 5 Pr.-Akt.
leykam-Jogefst.
Lollar Eisenwerk
L. löwe Co. A.-6.
Lothrng. Cement

do. kisen
do. Eijs. St. -Pr.

Louise Tiefhau

do. do. Sr. -A,
luckau 4 Steffen
lätecker Masch.
Lövebg. Wachsb.

Märk. Maschin.
do. Westf. Bergw.

do. Baubank
do. Berqw.
do. Müählen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren-
Msch. F. Breuer
do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mech. V. lUinden.
do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Schwrt.
Merkur Wollw.
NMilowicer Eisnw.

Mir Genest Tel.
Mhlh. Seck. Dresd
Mülheimer Brgw.
Müller Gummifb.

NMöller Speiseftt.
Nähm. Koch à Co.

Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. Ges-

M. Hansa Terr.
M. Westend.-A.-b.
Neurod. Kunst-A.
Neußer Eisenw-
Niederl. Kohlenw-

3 r uNordd. Eiswerke

do V2.-Akt.do. Gummi
do. Jute-Sp. l.

do. do. l. B.
do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Svprit-Werke
do. Tricot-Web-
do. Wollkam-.
Nordhaus, Tap-
Nordpark, Terr.
Noräsee-fisch.
Nordstern Kohle

d
Oberschl. Cham.
do. kish. Bd.
do. kisen-Ind.
do. Koksw.
do. Portl.-Cem.

Oppelner Cemnt.

Orenst. à Koppel

enser kisen
Panz. Geldzch.
Passage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr--A.
Peniger NMasch-

e kl.
0 nePetr.-Werk V.-A.

Phönix lit. A. abg-
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. M.
Port. Rosenthal

r Po.

Pos. Sprit-A.-6.
Preßspan Unter.

d Rathen. opt. ind. I
Rauchw. Walter
Ravensd. Spinn-
Reichelt Metall

Reiß 4 Martin
Ihein.-Nassau
Rhein. Anthrac--H.

do. Berghbau

do. Spiegelgl.
de. Kahlwerk

da. Wegstt. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.-W. Sprengst.
Riebeck. Mont
Rheydt eſtir. fad.

d folandshünte
Rombacher Hütt.
Rositrer Braunk.

do. Lucker
Rote Erde Dimd.o 2

ähr. 1,70, 1Kr. O,
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S

1 Sächs. 6Gußsthl. 290,00b0
153,2566 do. Kammg. 70,50b6

,00B do. Kart.-Maschf. 162,256
385,26b00 do. Thür. Braun 2 112.006
212,0060 do. ebuiuti-f. 12 248.006
312,50b0 Saline Salzung. 5 1120,60b0
113.60b Sangerh. Nasch. 240.756
177.3000Saxönia Cem.-f. 160,60b0
244,75b0 Schäff. 4 Walck. 62,756
76,106 Schalker Gruben e280,25b6 Schedow. Kmmg. 172,256

100,5066 Schering. Chem. F. 316,00b0
131,006 do. .-A. 42 110,256
139,506chimisch. Pril.-C. 178,00b6
92,00b6Schimmel Masch. 138,50b6

Scls. Tinkhütte 393,50d6
137,2590Schlesisch. Cell. 120,50b6
330,00b0 Schles. 6as 175,00b0
120,25b6 do. lit. B. 173,00
234,006 Schles. Kohlen 21,75B

90,10bG do. n. Kramsta 4 129, 75bB
111,50b0 do. Poril. Cem. 219,00
486,50 d 5hlossf. Schulte 129.00
181,50b6 Schneider A.-0. 176,00b6
111,806 Schomb. 4 Söhne 133,25b6
209,2500 5chöneb. Frd, Trr. 193,606
127,806 Fchönhaus. Alles 187,50b6
149,00b0 Schoening Wrkz, 4 104,250
177,106 Ichriftg. huck 6 138.006
95,250 Schuh. 4 Salzer 20 311.,0066

248,7566 5chulz-Knaudt 6 166,0000
438,50 G 5chwanite Gumm.

120,600Feehbeck. Schifftu. I135,00B
99,75b0 Segall A.-0. 6 106,50b0

126,006 Fenſter Vorz. O III4,70hB
280,0066 gegen Sof. Guß 124,500
368,002Fjemens Glasind. 14 275.50b

45,00bG 5iemens 8 Halske 7 186,70b0

99,506 gfmonius Celſ. 6 167,75b
156,2500gitrend. Porz. 081,50bB

144,000 5fadtberg. Hütte 2 I112,00B
140,25b6 al Rölke 8 l144.,756

417,00b Ffahfart. Ch. F. 8 I148,60b
154,50b0 Steaua Romana 8 134,2506
133,5000 5teft. Bred. cem. 7 164, 00ba
307,006 do. Cham. Didier 18 365, b

304.750 o. Vulcan 14 326, 10
145,7500 5obwass. t. B. 51, ob
289.90v gzjoewer än. 2 133.00b0
167,5006 Gioſiwerä V. A. G 122.26B
262,72b Ftöhr Kammgarn 5 164,50B
108,756 toib. Link-Akt. 2 176.25b0
151, o virals. Spiel St. P. 7 127,258
116,000Firieg. dürst. ind. 3 144,500
87.8000 urm Falzziegel 70,75bB
120,50 b 5dd. immodiſ. (10 120,60b0
123,25B udenburg. Masch. O 124,50b6

Veafeigias Fürin 3 134,90

143. ob feleph. Berliner 9 174.900
41,2560frr. Berl. Halens, r. 3200b6
85.00v0 ſieer-Schönd. 139,000
32,2500 o. i. ßot. Garten r. 125,106

117,500 o. Berſ. ordosf 285, 0oba
141,0020 o. Süäwest 9 144,5000
324,008 4o. Wüneben fre. 150,60b6
115,00B Feutonſa Misbg. 8 200.,0060
129,50u8 jpale Eisend.-Sf.-b.! 2 100, Ob
21,800 do. V.-A. 5 110.2500

2370 thiederbaſ s 14900
136,7556 jhür Saſinen 269,50b6
93.50 ad u. Stahl 10 177,258

527,256 Til mann Wellbl. 0 102,59b
104,800 ſittel à Krüger 2 1124.25b6
118,0006 jrachendg u. 7 128.1066
104,6056 ſucht. Aechen cr. 4. 95.,800
141,7560) Union bau-Ges. 722 141,50B
158,5066 Chem. fab.! 29 185,50b6
75,50Ghnt. d. lind Bauv. 7 177.5066

117,306 Varzin Papierf. 18 338,006
125.008 enizſi Nacht. 6 125.008
131, o fer. den frit. m. 9 153.
257.00B h. W. thar, 12 209
186,25640. Cöin-otiw. P. 16 275. 0b
49,806 do. Dpf.-Ziegel. 5 194,00b6

169,006 40. fanfschlauch 6 131.500
100,400 o. farz. Kalkind. 7 136,0066
227.250(0. K. I. Iroitesch s 274.800
165, 00bB Mörtel- W. 0 1180,50b0
154,00b6G Netaſiw. Hall.! 9 186,9006
209,756 Höckeiwerke (10. 207, 40b
202.2500 o. Pinselfabrik 229,2500
155,80b6 do. Smyrna-Tepp. 5

204, ob ſictoris fehrrag 9 129 o
84,006 o. Speicher 4 1109,006

138.906 ogel Tel. Draht 8 1199.0066
18006 Vogtlönd Nasch. 6 152,000

148,75b G o. V.-A. e110606 Wolf 215,008200.506 r Winde 4696,00b
20500ſorwerts biel. S. 968.106

196,50b G Gorwobler Pril. C. 6 195,00b0
39,506anderer, fahrr. 24 406,50 b
63,256Warst. r. V.-A. 4 116,00b6

142,75b6, asserwk. Gelsk. 19 267,00b0
89,50b6 Wegeſin Hübdner 8 142,00B
70,00bG engeren A.-6. 4 1103.0060
5.0080jfernsh. im. St.- A. 124.006
70,00bB do. V.-A.) 9 149.756

123,75B.Weger A.-6. 5 139.50b6
85,100 Wessei Porzn. 7 125,9050

138.256 Westd. Jutesp. 4 116,00B
144,25b Westeregel. k. 265,00b0
159756 do. priv.- A. 492 108.600
160,500 estfaſia Cem. 202,00do
161,50v ſſestt. Drahſind. 194.00b0
87.750 do. Drahtwerke 198.00b

156,75b0 Kupfer 152 so
132,900 o. FSfahiw- o 125.00b6
397,0006 es. Bod--A.-6. 4 128.00
197,756 ſang Cement 5 133,90
176,506 Gickraſh. leder (10 Io2. o
144,00B Fiede hisch. i. A. O 96., 10b6
131,60b0 Wieler à Hardtm. 10 127.906
155, 00bG Viesloch. Ton. 9 1172,595
207,2500 Wilhelmshütte 3 39.00B
88,256iike dampfi. 66,25095,800wittener Glas 7 134,758

187,756 do. bußst. 6 221,00b6
217,00B o. Ffahſfröhr. 8 236,00b0
112,900 WVrede Mälzerei 172,50b0
104,10bWarmrevier 8 156.1000
122,506 Zechau-Kriebita 8 147,80b
108,75b6 Zeitzer Masch- 7 205, 00b6
760,806Telistoft- Verein 495,75b60
91,506B (o. Waldhof 300.50b
65,75b0 Zuckerf. Rrusch. 266.2566

e r
116,00bB erd.-R. 8 I. 169,5e
188,00b6 ßrüss. u. Ant. 8 J. 81,206
69,50b6 Christian. 10 F. 5

276,506 Kopenhag. 8I. 112,55b
217,00d0 London 8 I. 2 20, 46bB

185,5056 o. 3 N. rad u. Bar-. 14 T. 61.75
70,256. Hew-Vork via 420-*bo

221,50bB Paris 8 J. 81,35B
120,606 do. 2 I. 81,1006
114,606 Wien 8 I. 85,27B
220,506 do 2 M.98,100 5äweir Pl. 8 T. 81.30b0
309,006 gfockholm I10 112.450
141,00Bſtaſ. Plätze 10 T. 81.350
116,00 B. peterstg. (8

e Warschau 8
122006 Gold. Silb. Banknoten
173,006 Fovereigns pro St. 5178.,75b6 e 16,36b
207,1086 jmperisis neue p. St. 16.10
213,50b Amerikanisthe Hoten. 1925b0
121.25 do. (o. 4,1875b
228.00d6 äo. Coup. N. V.
219,506 gelgische Roten 81,40b

Engiische Banin. 1 I. 20,45b
123,50b fFranz. Bann 100 fr. 81,50b
234,750B jfolſänd. Banknoten 169,40b
249,60d0 ſfalienische oten 81.45b
159,00bG fordische Noten 112,70b

,50b ſesterr. Noten 100 Rr. 85,25
140,75d6 ſuss. ofen 100 R. 216, 10b

184 5066 ins Lell-Coupons, kleine 923, 8008
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